
Grandioser Ausblick:  
Dem Wallberg (1.722 m hoch)  

liegt das Tegernseer Tal zu Füßen.
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Gemeinsam gegen Corona

Mit der Wallbergbahn dem Alltag entfliehen
Nach langen Wochen coronabedingter Ein-
schränkungen ist die Wallbergbahn wieder in 
Betrieb gegangen, und zwar täglich von 8.45 bis 
17.00 Uhr. In den Gebäuden, dem Bereich der 
Stationen und in den Kabinen besteht die Pflicht, 
einen Mund/Nasen-Schutz zu tragen. Der Min-
destabstand von 1,5 Metern zu den anderen 
Gästen, die nicht mit in häuslicher Gemeinschaft 
leben, ist einzuhalten! Bei Beachtung der Sicher-
heitsmaßnahmen kann man dennoch die herr-
liche Natur am Wallberg – sozusagen direkt vor 
der Haustür – voll genießen. 
Seit Inbetriebnahme im Jahre 1951 hat die 
Wallbergbahn mehr als 15 Millionen Fahrgäste 
befördert. Länge der Bahn: 2.140 Meter, Anzahl 
der Kabinen: 50; Steigerung: 74 %, Höhenunter-
schied: 825 M. Fahrzeit: 10 Minuten bis auf 
1.620 m. 
Schon während der Gondel-Auffahrt genießt 
der Fahrgast den Ausblick auf den malerischen 

Tegernsee (unser Titelbild). 
Oben angekommen gibt es zahlreiche Routen 
zum Wandern, das Wallbergkircherl und ein 
Restaurant mit 270 Grad runder Panorama-
Fensterfront, sowie eine große Sonnenterrasse. 
Das Herz geht auf beim Anblick der Gleitschirm- 
und Drachenflieger, die sich die meist hervorra-
gende Thermik für weite Streckenflüge zunutze 
machen. 
Einfach dastehen und staunen. Den Moment 
wirken lassen. Man muss nicht einmal unbedingt 
die Strapazen einer mehrstündigen Bergtour auf 
sich nehmen, um die spektakulären Ausblicke 
vom Wallberg genießen zu können.
Das Panorama reicht von der Zugspitze bis zu 
den Hohen Tauern und dem Wilden Kaiser. 
Ausführliche Beschreibungs-Tafeln sind vor 
dem Panorama-Restaurant installiert, und 
bieten einen detaillierten Überblick über die 
Bergwelt. 

Danke !
Wir bedanken uns beim Bergfreund  
Manfred Braml, der für den Rottacher Bür-
gerboten eine ganze Serie von aktuellen 
Wallberg-Ausblicken honorarfrei zur Ver-
fügung stellte. 
Zum Titelbild drucken wir deshalb noch eine 
kleine Auswahl seiner spektakulären Fotos 

auf den nächsten zwei Seiten ab. Mit Ehe-
frau Brigitte ist der Holzkirchner seit Jahren 
international in der Bergwelt unterwegs. 
Seine jüngsten Bilder vom Wallberg sind 
Balsam für die Seele und lassen die noch 
immer bestehende Corona-Krise (fast) ver-
gessen. 
� Die Redaktion 

Anzeigen

Hog di hi,

i mah für di !

info@schell-hausham.de • www.schell-hausham.de

Jetzt mäht der Husqvarna Automower Ihren Garten!

Obere Tiefenbachstr. 13 • 83734 Hausham

+		Hausnotruf
+		Erste-Hilfe-Kurse
+		Ambulante	Pflege
+		Essen	auf	Rädern
+		Fahrdienste
+		Kleiderläden
+		Hauswirtschaft

Telefon:	08025-2825-0

83703 Dürnbach • Münchner Str. 148 • Tel. 08022/7372 • Fax 74354
E-Mail: Elektro-Schmidbauer@t-online.de

• Anlagenprojektierung • Installation •
• Beleuchtung • Hausgeräte •

• Miele-Fachhändler •
• EIB/KNX- Anlagen •

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
senioren- und behindertengerechte

Elektrotechnik •
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Spektakuläre Ausblicke vom WallbergSpektakuläre Ausblicke vom Wallberg
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Aus dem RathausAus dem Rathaus

Ab 1. Juli ist die Gemeindebücherei Rottach-Egern im „Alten Pfarrhof“  
auch wieder mittwochs geöffnet. 

Die Öffnungszeiten sind also:
Mo, Mi, Do, Fr: 14.30 – 17.00 Uhr

Di: 18.00 – 20.00 Uhr

90. Geburtstag Josef Eham
Seinen 90. Geburtstag feierte Josef Eham am  
1. Mai im engsten Kreise seiner Familie.
Der Sepp hatte in das Pflegeranwesen in der See-
straße eingeheiratet. Mit seiner Frau baute er den 
ehemaligen Bauernhof mit Gästehaus neu und 
entwickelte das Gästehaus „Haltmair“ zu einem 
der ersten Häuser in der Seestraße. Heute bewirt-
schaftet sein Sohn Andreas mit seiner Familie das 
renommierte Hotel. Vielen Waldbesitzern ist Josef 
Eham auch als Holzkaufmann bekannt. Bis vor 
einigen Jahren ging er dieser Tätigkeit noch nach. 
Am Vereinsleben von Rottach-Egern nimmt der 
Sepp auch heute noch gerne teil. Er ist Mitglied 
in zahlreichen Ortsvereinen und war selbst über 
viele Jahre aktiv, so zum Beispiel als Vorsitzender 
des Wasserversorgungsvereins Egern.
Auch in der Kommunalpolitik hat sich der Jubilar 
aktiv beteiligt. Von 1978 bis 1996 engagierte er 
sich als Gemeinderat der CSU für seinen Heimat-
ort Rottach-Egern.

Daneben gilt dem Sepp seine ganze Liebe seinen 
Almen, der Baumgarten- und der Pflegeralm. 
Nahezu täglich besucht der Sepp seine Schafe 
auf der Pflegeralm.
Im Namen der Ortsgemeinde und des Gemeinde-
rats wünschen wir dem Sepp Eham nachträglich 
alles Gute zu seinem besonderen Geburtstag!

Sepp Lang 
2. Bürgermeister 

25jähriges Dienstjubiläum Christian Rohbogner
Am 28. Mai konnte Herr Christian Rohbog-
ner sein 25jähriges Dienstjubiläum bei der 
Gemeinde Rottach-Egern feiern. Dem verdienten 
Mitarbeiter des örtlichen Bauhofs gratulierten 
Geschäftsleiter Gerhard Hofmann und Bürger-
meister Christian Köck und bedankten sich für 
dessen zuverlässige Arbeit und die langjährige 
Treue zur Gemeinde Rottach-Egern. Nach der 
Übergabe eines kleinen Präsents schloss sich 
eine humorvolle und angeregte Unterhaltung an. 
Wir wünschen Christian Rohbogner auch für die 
kommenden Dienstjahre beste Gesundheit und 
auch weiterhin viel Freude bei der Erledigung der 
vielfältigen Aufgaben.

Alfred Baier feierte 85. Geburtstag

Am 14. Juni konnte der ehemalige 2. Bürger-
meister der Gemeinde Rottach-Egern und 
Ehrenhauptmann der Gebirgsschützenkompanie 
Tegernsee, Herr Alfred „Fredi“ Baier, seinen 

85. Geburtstag feiern. Zum Weißwurst-Früh-
schoppen in kleiner, fröhlicher Runde erschienen 
mehrere Vereinsvertreter und langjährige Weg-
gefährten, u.a. Rottachs Altbürgermeister Franz 
Hafner und der zweite Bürgermeister Josef 
Lang. Bürgermeister Christian Köck überbrachte 
die herzlichen Glückwünsche der Gemeinde und 
ein kleines Präsent.“ Fredi zeigte sich an diesem 
Tag bekannt humorvoll und gut gelaunt“, berich-
tete der Gemeindechef. Er habe so manche 
kleine Anekdote aus vergangenen Tagen zum 
Beste gegeben. 
Wir wünschen ihm noch viele schöne Jahre und 
vor allem natürlich Gesundheit und Gottes Segen.

50 Jahre  
gemeinsam durchs Leben

Am 18.06.2020 feierten Ingeborg und Hans-
Peter Ermert ihre Goldene Hochzeit .
Erster Bürgermeister Christian Köck gratulierte 
dem Jubelpaar seitens der Gemeinde Rottach-
Egern mit einem persönlichen 
Schreiben, wozu natürlich ein Blumengruß nicht 
fehlen durfte.

Foto: Privat 

Breitbandausbau im Suttengebiet
Die Telekom Deutschland GmbH hat kürzlich 
mitgeteilt, dass die Breitbandversorgung im 
Suttengebiet abgeschlossen wurde.
Eine Versorgung von mindestens 30 MBits/s 
Download ist bei insgesamt 40 Gebäuden im 
Suttengebiet gesichert, wovon bei 17 Gebäuden 
sogar mindestens 50 MBits/s Download erreicht 
werden können.
Die Bürger, die im Suttengebiet einen schnellen 
Internet-Anschluss wünschen, können sich bei 
den derzeit angebotenen Produkten und Tarif-
modellen inkl. detaillierter Leistungs-beschrei-
bung der Telekom unter den folgenden Links 

informieren:
Zum IP-basierten Anschluss:
www.telekom.de/pr ivatkunden/ internet / 
komplettpakete/alles-ueber-den-ip-basierten-
anschluss
Zu den Komplettpaketen:
w w w. t e l e k o m . p r i v a t k u n d e n / i n t e r n e t / 
komplettpakete
Zu Entertain:
www.telekom.de/pr ivatkunden/zuhause/ 
internet-und-fernsehen/das-ist-entertain

Jubilar Josef Eham mit Ehefrau Elisabeth 

http://www.telekom.de/privatkunden/internet/komplettpakete/alles-ueber-den-ip-basierten-anschluss
http://www.telekom.de/privatkunden/internet/komplettpakete/alles-ueber-den-ip-basierten-anschluss
http://www.telekom.de/privatkunden/internet/komplettpakete/alles-ueber-den-ip-basierten-anschluss
http://www.telekom.privatkunden/internet/komplettpakete
http://www.telekom.privatkunden/internet/komplettpakete
http://www.telekom.de/privatkunden/zuhause/internet-und-fernsehen/das-ist-entertain
http://www.telekom.de/privatkunden/zuhause/internet-und-fernsehen/das-ist-entertain
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NachrufAus dem Rathaus

Corona-Shutdown in Pflege- und Behinderteneinrichtungen
Anton Grafwallner und alle 17 Behindertenbe-
auftragten aus dem Landkreis Miesbach, erin-
nern daran, dass die Eindämmung des Corona-
Virus die Gesellschaft wochenlang intensiv 
gefordert hat. Oberste Prämisse war dabei, sich 
vor einer Ansteckung zu schützen. „Vorüberge-
hend schränkt dieser Shutdown unsere Grund-
rechte ein“, ist die Meinung von Grafwallner. Alte 
Menschen und Menschen mit Behinderungen 
zählen zur Risikogruppe und gelten durch das 
Corona-Virus als besonders gefährdet. 

Um diesen Menschen in den Einrichtungen 
wieder mehr Normalität zu ermöglichen, sollte 
unter Verwendung einer FFP2-Maske und unter 
bestimmten Voraussetzungen, wieder ein Spa-
ziergang mit Angehörigen außerhalb der Einrich-
tungen ermöglicht werden. 
Schützen darf nicht „einsperren“ bedeuten – 
deshalb fordert Grafwallner mehr Normalität für 
Menschen in den Pflege- oder Behindertenein-
richtungen und neue kreative Lösungen. 

Runder Geburtstag
Mit einem Geschenkkorb voller regionaler Spe-
zialitäten gratulierte 1. Bürgermeister Christian 
Köck im Namen der Gemeinde Rottach-Egern 
Otto Lederer, der jüngst seinen 90. Geburts-
tag feierte. Hoch geschätzt waren Lederers Kir-
chen-, Friedhofs- und Kulturführungen – auch 
organisierte er viele Benefizveranstaltungen.
30 Jahre engagierte sich Lederer in der Kirchen-
verwaltung. 25 Jahre als Pfarrgemeinderat, 16 
davon war er deren Vorsitzender.
Die große Liebe von Otto Lederer waren die 
Berge. Beim Bergsteigen hat er auch seine Frau 
Marianne kennen gelernt. 
Mit 62 Jahren hat Lederer seinen Job bei der 
Vereinsbank an den Nagel gehängt, und als 
Bergsteiger Expeditionen durch das damals 
noch kaum erschlossene Himalaya Gebirge 
unternommen. Reisen nach Tibet, Sibirien, ins 
Grönlandeis – vom Nordkap bis zu den Wüsten 
Afrikas folgten. Seit 56 Jahren ist Lederer Mit-

glied im DAV. Seit 1991 gehört er der Hillary-
Stiftung Deutschland an, die im Tegernseer Tal 
ihren Sitz hat. 1999, bei seiner letzten Nepal-
Reise mit Mitgliedern aus dem Tal ins Everest-
Gebiet , erlebte Otto Lederer ein unvergess-
liches persönliches Zusammentreffen mit dem 
Everest-Erstbesteiger Edmund Hillary in Paphlu, 
wo das von Deutschland aus finanzierte Hillary-
Hospital auf 2.467 m steht.

Trauer um Walter StindlTrauer um Walter Stindl

Im vergangenen Mai ist völlig unerwartet der allseits geschätzte Walter Stindl verstorben.

Walter Stindl ist in Kreuth aufgewachsen und besuchte dort die Schule. Neben seiner Familie und seinem 
Beruf war er in vielen Ortsvereinen aktiv, seine Leidenschaft war der Skisport.

Walter Stindl war von 1979 bis 2007 Erster Vorstand des Skiclub Kreuth und hat in dieser Zeit mit  
unvergleichlichem Einsatz die Geschicke des Vereins wesentlich geprägt. Auch nach seinem Ausscheiden 
als Vorstand, anlässlich dessen er zum Ehrenvorstand ernannt wurde, hat er sich mit ganzer Kraft als 
Hüttenwart der Alfred-Schlichtner-Hütte am Rauheck eingebracht. 

Er war Mitbegründer und Zweiter Vorstand des Fördervereins Schneesport im Tegernseer Tal e.V.. 
Maßgeblich wirkte er mit seinem Wissen und seinen Erfahrungen an der Entwicklung des talweiten  
Projekts, Ski-Trainingszentrum Sonnenbichl mit. Ob in der Bauphase oder bei Rennveranstaltungen,  
Walter ließ keine Gelegenheit aus sich aktiv im Vereinsgeschehen einzubringen.   

Als ehemaliger Inhaber der gleichnamigen Druckerei hat er über Jahrzehnte das Unternehmen  
erfolgreich geführt und hat u.a. für die Gemeinde Kreuth – wie auch für die anderen Tal-Gemeinden –  
die monatlichen „Gemeinde- und Bürgerboten“ hergestellt. 

Nach seinem Eintritt in den Ruhestand 2011 hat er sich der Kommunalpolitik gewidmet und war für die 
Freie Wähler Gemeinschaft Kreuth von Mai 2014 bis April 2020 Mitglied des Kreuther Gemeinderates.  
Er hat dort sein Wissen und seine Erfahrung zum Wohl der Kreuther Bürger eingebracht.

Aufgrund seiner Verdienste um das Kreuther Gemeinwesen hat der Gemeinderat ihm bereits im Jahr 
2001 die Bürgermedaille der Gemeinde Kreuth verliehen.

Walter Stindl war ein geselliger, hilfsbereiter und aufgrund seiner verbindenden, 
verbindlichen und stets freundlichen Art ein allseits geschätzter Freund und  
Ratgeber.

Wir „Alle“ bleiben ihm in Dankbarkeit verbunden und werden sein Gedenken 
in Ehren halten.

Josef BierschneiderJosef Bierschneider, 1. Bgm. Gemeinde Kreuth   

Matthias GoedeMatthias Goede, 1. Vorstand Skiclub Kreuth   

Anton SchwinghammerAnton Schwinghammer, 1. Vorstand Förderverein Schneesport Tegernseer Tal   

Johann BrandlJohann Brandl, Stindl Druck und Verlag

Anzeigenagentur
Ida Schmid

Tel. 0 80 22 - 6 54 47
Fax 0 80 22 - 6 5957

E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihr Ansprechpartner,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten
geht:
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Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 26.05.2020
Vorstellung der neuen Gemeindemitarbeiter
Bürgermeister Christian Köck stellt die neuen 
Gemeindemitarbeiter vor. Diese sind:
Florian Harrnach, ab 01.01.2020, 
Mitarbeiter im gemeindlichen Bauhof
Philipp Schlegel, ab 01.02.2020, 
Mitarbeiter in der Bauhof-Schreinerei
und Selajdin Hasani, ab 01.04.2020, 
Mitarbeiter in der gemeindlichen Gärtnerei
Vorlage der Jahresrechnung 2019
Die Jahresrechnung wird zur Kenntnis genom-
men und an den Rechnungsprüfungsausschuss 
zur Prüfung weitergeleitet. 
Feststellung des Jahresabschlusses des 
Betriebes gewerblicher Art „Kurverwaltung“
Der vorgelegte Jahresabschluss 2018, abschlie-
ßend mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
11.344.329,54 € und einem Jahresverlust in 
Höhe von 1.165.628,03 €, wird unverändert 
festgestellt. 
Dem Ausgleich des Jahresverlustes 2018 durch 
Verrechnung mit den Einlagen der Gemeinde 
Rottach-Egern wird zugestimmt. 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 
1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 18 
„Valepper Straße/Feuerwehrhaus“
Durch den Hinzukauf eines Wiesenstreifens (11,0 
x 170 m) ist eine Zufahrt und die Erweiterung 
von Stellplätzen für das Feuerwehrhaus möglich. 
Auch für das dahinter liegende Wohngrundstück 
kann diese Zufahrt, mit einer Wendemöglichkeit, 
genutzt werden. 
Gleichzeitig kann die nördliche Baugrenze ent-
sprechend der ostseitigen Baulinie von der 
vorhandenen Wohnbebauung übernommen 
werden. Der Bebauungsplan wird aus diesen 
Gründen erweitert. 
Der Planänderungsentwurf vom 19. Mai 2020 
wird gebilligt und die Auslegung des Planent-
wurfs mit Begründung im Verfahren nach § 13 
BauGB befürwortet. 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 

2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 21 
„Barthweg“
Der Bauantrag für den Früchtegroßhandel „Wun-
derlich“ zum Neubau einer Gewerbehalle mit zwei 
Betriebswohnungen entspricht dem Bebauungs-
plan Nr. 21 nur teilweise. Mehrere Festsetzungen 
betreffend die Baugrenzen, die Wandhöhe, die 
Höhenlage des Baugrundstücks, die Gebäudebreite 
und Firstrichtung sowie die Breite der Eingrünung 
werden nicht eingehalten. Der Grünstreifen im 
Westen (8,0 m) und Osten des Baugrundstücks 
(10,0 m) um 2,0 m verschmälert. Auch gestalte-
rische Elemente und immissionsschutzrechtliche 
Vorgaben sind nicht im Einklang mit der Satzung.
Aufgrund des Widerspruchs zu den ursprüng-
lichen Planungsgedanken der Gemeinde ist 
der Bebauungsplan zu ändern. Die Bürger (u.a. 
Nachbarn) und die Träger öffentlicher Belange 
sind am Änderungsverfahren zu beteiligen und 
deren Stellungnahme einzuholen.
Die Reduzierung des nördlichen und westli-
chen Grünstreifens um jeweils 2,0 m wird von 
Gemeinderatsmitglied Thomas Tomaschek kri-
tisch gesehen. Die Gewerbehalle kann innerhalb 
der Baugrenzen nach Osten und nach Süden 
verschoben werden. 
Die Mehrheit des Gemeinderates ist für die Redu-
zierung des Grünstreifens, um das Bauvorhaben 
im benötigten Ausmaß für den neuen Gewerbe-
betrieb in Rottach-Egern zu ermöglichen. 
Der Planentwurf vom 12. Mai 2020 wird gebilligt 
und die Auslegung des Änderungsentwurfs im 
Verfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB 
beschlossen.
Festlegung des Rechnungsprüfers und 
des Stellvertreters für den Zweckverband 
Abwasserbeseitigung Tegernseer Tal
Für den Zweckverband Abwasserbeseitigung 
muss noch ein Rechnungsprüfer und ein Stell-
vertreter festgelegt werden. 
Von Seiten der Verwaltung wird Herr Sebastian 
Kölbl und als Stellvertreterin Frau Alexandra 

Kolmansberger-Walleitner vorgeschlagen. Dem 
Vorschlag der Verwaltung wird zugestimmt.
Festlegung des Rechnungsprüfers und  
des Stellvertreters für den Zweckverband 
Ringbergfriedhof
Für den Zweckverband Ringbergfriedhof muss 
noch ein Rechnungsprüfer und ein Stellvertreter 
festgelegt werden. 
Von Seiten der Verwaltung wird Herr Florian 
Baier und als Stellvertreter Herr Josef Kaiser 
vorgeschlagen. Dem Vorschlag der Verwaltung 
wird zugestimmt.
Bedarfsanerkennung der Plätze für den  
Kindergarten St.Josef nach BayKiBiG
Als Grundlage für eine bauliche Erweiterung des 
Kindergarten St.Josef ist eine Bedarfsanerkennung 
der Plätze nach BayKiBiG erforderlich. Durch die 
Entwicklung der Geburtenzahlen ist eine Anerken-
nung von 140 Kindergartenplätzen nachvollziehbar.
Der Gemeinderat stimmt einer Bedarfsanerken-
nung von 140 Plätzen zu.
Sachstand Wohnbauprojekt Ellmösl
Bürgermeister Christian Köck informiert über 
den derzeitigen Sachstand beim Wohnbaupro-
jekt Ellmösl.
Die Sanierung des Wohngebäudes Ellmösl 23 
wird voraussichtlich Mitte/Ende August 2020 
abgeschlossen sein. Die Kosten liegen derzeit in 
der Kostenschätzung bei 1,5 Millionen €.
Im Anschluss beginnen die beiden Neubauten 
mit insgesamt 17 Wohnungen. Hier ist die Auf-
teilung folgendermaßen:
4 4-Zimmer-Wohnungen à rund 100 m²
5 3-Zimmer-Wohnungen à rund 80 – 85 m²
6 2-Zimmer-Wohnungen à 50 m² 
2 Appartements à 35 m²
Inklusive Tiefgarage belaufen sich die Kosten 
der beiden Neubauten auf rund 6,9 Millionen €. 
An Fördergeldern erhält die Gemeinde vom Frei-
staat Bayern rund 30 % der Gesamtkosten. 
Die Fertigstellung ist im Frühjahr 2022 geplant. 
Auf dem derzeitigen Bolzplatz wird die Gemeinde 
einen kleinen öffentlichen Spielplatz schaffen. 
Der Containerstandplatz muss gegenüber an 

den Rand des Bolzplatzes verlegt werden. Das 
vorhandene Bushäuschen wird verkleinert und 
in Richtung Westen versetzt. 
Wegen der Baumaßnahme ist eine Sperrung des 
Dammweges erforderlich. Hier erfolgt während 
der Bauphase eine Verlegung über Ellmösl.
Für das Gemeindewohnhaus Ellmösl 23 sind wäh-
rend der Baumaßnahme provisorische Parkplätze 
erforderlich. Diese werden im Grünstreifen zwi-
schen Valepper Straße und Ellmösl geschaffen.
Fertigstellung der Umkleidemöglichkeiten 
im Badebereich Ringseeanlage und an der 
Schorner Bucht
Bürgermeister Christian Köck informiert, dass 
die Umkleidemöglichkeiten im Badebereich 
Ringseeanlage und an der Schorner Bucht Ende 
Mai 2020 fertiggestellt werden.
Einstellung des Busverkehrs 
von Monialm nach Spitzing
Bürgermeister Christian Köck teilt mit, dass der 
Regionalverkehr Oberbayern den Busverkehr 
von Monialm nach Spitzing wegen des erwei-
terten Sicherheitsabstandes zu Radfahrern und 
Fußgängern einstellen muss. Der Bürgermeister 
sichert zu, dass nochmals Gespräche mit der 
RVO geführt werden.
Öffentliche Stellungnahme wegen 
des Bauvorhabens an der Werinherstraße
Aufgrund des größeren Bauvorhabens an der See-
promenade, Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern 
sowie von 2 Einfamilienhäusern mit Verbindungs-
bau und Tiefgarage einschließlich Schwimm-
bad, kamen mehrere Anfragen von Bürgern und 
Gemeinderatsmitgliedern auf die Bauverwaltung 
zu. Es wurden Bedenken insbesondere über 
die Gelände- und Wandhöhen und die extreme 
Bodenverdichtung durch großzügige Terrassen, 
Wege und gekieste Pflanzanlagen geäußert.
Seitens der Bauverwaltung wurde ein unabhängi-
ges Vermessungsbüro mit der Höhenfeststellung 
der Wand- und Firsthöhen beauftragt. Es wurden 
Abweichungen bei den zwei Mehrfamilienhäu-
sern von der genehmigten Traufhöhe festgestellt, 
sie betragen 6,67 und 6,71 m. Nach Auskunft 
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KapitelAus dem Gemeinderat
des Landratsamtes sei die Höhe von 7 bzw. 11 
cm höhere Wandhöhe im Toleranzbereich. Die 
gemessene Wandhöhe der zwei Einfamilienhäu-
sern ergab 5,16 und 5,17 m Wandhöhe. 
Die zusätzliche Überbauung des Grundstücks mit 
größeren Pflasterflächen für Terrassen, Wege 
usw. ist lt. Landratsamt verfahrensfrei möglich, 
da es hierfür keine gesetzliche Beschränkung 
gäbe. Anders wäre dies bei Bebauungsplä-
nen mit Festsetzungen zur Einschränkung der 
Bodenversiegelung.
Abschließend wird festgestellt, dass die Neubau-
ten auf dem Grundstück Werinherstraße 2 entspre-
chend der Baugenehmigung errichtet wurden.
Fahrradfahren an der Ringseeanlage
Der Bürgermeister berichtet, dass vermehrt 
Beschwerden von Fußgängern wegen Fahrrad-
fahrern auf dem Fuß- und Radweg Schorner Bucht 
bis Ringseeanlage auftreten. Er appelliert an alle 
Fahrradfahrer, den Weg so zu benutzen, dass auch 
Fußgänger diesen ohne Schwierigkeiten benutzen 
können. Eine Sperrung des Weges für Radfahrer 

soll derzeit nicht durchgeführt werden. Gegensei-
tige Rücksichtnahme ist angebracht!
Anfrage von GRM Florian Baier wegen Par-
ken an der Kobell- und Werinherstraße
Gemeinderatsmitglied Florian Baier teilt mit, 
dass durch die Baustelle an der Werinherstraße 
die Kobellstraße ständig vollgeparkt ist. Er bittet 
hier um Überprüfung. Der Bürgermeister sichert 
dies zu.

Telefonnummernverzeichnis
der Gemeinde und Tourist-Information

Sammelrufnummer : 67 13 - 0 · Fax:671329 · Tourist-Information, Tel. 67310-0, Fax:67310-29

Amt Name Durchwahl Zi.Nr.
1. Bürgermeister Köck Christian 67 13 - 20 12   
Geschäftsleitung Hofmann Gerhard 67 13 - 22 12   
Vorzimmer Kirchleitner Martina 67 13 - 21 12   
Kämmerei Butz Martin 67 13 - 25 15   
Steuerstelle Klimt Viktoria 67 13 - 23 16   
Lohnbuchhaltung/Friedhof Hübsch Benedikt 67 13 - 27 16   
Kasse Geller Monika 67 13 - 26 15   
 Schwarz Susanne 67 13 - 26 15   
Hausverwaltung Pfluger Josef 67 13 - 31 14   
Einwohnermeldeamt Hohenadl Elisabeth 67 13 - 39 5   
(Paßamt, Fundamt, Rentenamt) Hagn Magdalena 67 13 - 39 5   
Gewerbeamt/Sozialamt Zuber Ingrid 67 13 - 30 11   
Bauamt Verwaltung Obermüller Christine 67 13 - 32 23   
 Eberl Alexander 67 13 - 36 21   
Bauamt Technik Staudinger Stefan 67 13 - 34 27   
 Merone Daniel 67 13 - 37 26   
Verkehrsreferat Diegner Michael 67 13 - 33 22   
Archiv Geller Leonhard archiv@rottach-egern.de   
EDV-Administrator Heimkreiter Peter 67 13 - 43 14  

Bauhof Rottach-Egern 187 999-0, Fax 187 999-9  
Betriebszeiten: Mo – Fr 7.00 bis 12.00 Uhr, Mo – Mi 13.00 bis 17.00 Uhr, Do 13.00 bis 15.00 Uhr   

Wertstoffhof, Feichterweg 6: 67840  
Mo, Mi, Fr 8 - 12 Uhr, Mo, Mi, Do, Fr 13 - 18 Uhr, Sa 8 - 13 Uhr.   

Tourist-Information 6 73 10-0  
Leitung Drexler Angelika 6 73 10-11   
 Maier Claudia 6 73 10-12   
 Wagner Elisabeth 6 73 10-13   
 Walsch Regina 6 73 10-16   
 Mayr Manuela 6 73 10-16   
Vermieterbüro Erlacher Christa 6 73 10-17   

Gemeindebücherei  6 71 35 9  
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 - 17 Uhr / Di 9 - 11 Uhr und 18 - 20 Uhr

„Bürgerbote” - Redaktion Ingrid Versen, Bad Wiessee Tel. 80 60, Fax 8 24 76 
 E-Mail: redaktion@ingrid-versen.de

Rottach-Egern · Ludwig-Thoma-Straße 3
Tel. 0 80 22 / 63 66 · www.deko-bett.de
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Kinderferienspaß am Tegernsee 
Trotz Corona – die Kinder sollen nicht auf 
ihren Ferienspaß am Tegernsee in den Som-
merferien verzichten. In allen Orten erwartet 
sie unter Einhaltung der Hygienebedingun-
gen ein buntes Kinderferienprogramm mit 
vielen abwechslungsreichen Aktivitäten. 
Das Programm gibt es heuer erstmalig nur 
Online. 
In wenigen Wochen stehen die bayerischen Som-
merferien vor der Tür. Das Ferienprogramm der 
Urlaubsregion DER TEGERNSEE ist auch in die-
sem Jahr gefüllt mit jeder Menge Spiel, Spaß und 
Aktionen zu Wasser und zu Lande und sorgt 
dafür, dass in den Sommerferien garantiert keine 
Langeweile aufkommt. Ganz im Gegenteil: Mit-
machen ist die Devise! Der ,,Ferienspaß mit dem 
Kraxl Maxl‘‘ bündelt eine Vielfalt unterschiedlichs-
ter Aktivitäten in den Gemeinden Rottach-Egern, 
Kreuth, Bad Wiessee und Gmund sowie der Stadt 
Tegernsee. Sommerzeit ist Draußen-Zeit und 
daher gibt es auch in diesem Jahr wieder jede 
Menge Wasserspaß im sailingcenter Tegernsee 
bei Surf- und Segelkursen und Wissenswertes 
beim Zuschauen und Mitmachen bei der DLRG 
Tegernsee. Neu stehen auch Eselwanderungen 
mit dem „Eseltreff am Tegernsee“ auf dem Pro-
gramm – die freundlichen Langohren freuen sich 
schon auf die kleinen Begleiterinnen und Begleiter. 
Auch der Badepark Bad Wiessee hat wieder tolle 
Angebote für die Ferienkinder und Taekwondo 
Tegernsee bietet Schnupperkurse an. Auf der 
Polizeistation in Bad Wiessee lernen wissbegie-
rige Kinder und Jugendliche allerhand Interes-
santes beim Tag der Offenen Tür. Auch die VHS 
hat wieder zahlreiche Kurse im Angebot und im 
Atelier der Tegernsee Keramik in Rottach-Egern 
können Kinder kreativ mit Ton arbeiten. Und das 
sind längst nicht alle Veranstaltungsangebote. 
Das detaillierte Programm gibt es auf der Web-
seite www.unser-ferienprogramm.de/tegernsee. 
Anmeldungen sind nur über diese Webseite mög-
lich. 

Infos zum Kinderferienprogramm: 
Nicola Erhardt, 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH,
Tel: 08022 9273836, 
n.erhardt@tegernsee.com

Tegernseer Str. 95
83700 Reitrain
www.landtechnik-schaflitzel.de
08022/5350

Der iMOW Mähroboter –  
im Rundum-Sorglos-Paket.

Jetzt Termin mit Tobias Seidl 
zur Gartenbesichtigung  

vereinbaren unter 0171 1488933

Bei diesem 
Rasenmäher ist 
Entspannung 
vorprogrammiert.

Tegernseer Str. 95
83700 Reitrain
www.landtechnik-schaflitzel.de
08022/5350

 

Jetzt Termin mit Tobias Seidl 
zur Gartenbesichtigung  

vereinbaren unter 0171 1488933
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Ferienprogramm im Planet X
Im Jugendzentrum Planet X in Tegernsee 
wird es in den Sommerferien 2020 ein Aus-
flugs- und Veranstaltungsprogramm für Kin-
der und Jugendliche geben. Geplant sind u.a. 
Fahrten nach Kufstein (29. Juli) und Innsbruck  
(19. August), Radtouren auf die Kreuzberg-
alm (20. August) und rund um den Tegernsee  
(27. August) sowie ein Mountain-Bike-Camp 
im Allgäu (11. Bis 13. September), ein Kletter-
camp (21. Und 22. August) und ein Kajakkurs 

an der Isar (28. Bis 30. August). Zudem bietet 
das Jugendzentrum am 3. September wieder ein 
Slackline-Training für Kinder an.
Kurzfristige und witterungsabhängige Angebote 
kommen hinzu. 
Für die Veranstaltungen sind Anmeldungen 
erforderlich.
Nähere Infos gibt es unter 
www.planetx-tegernsee.de

Lenkungs- und Sensibilisierungsmaßnahmen der  
Alpenregion Tegernsee Schliersee zum Neustart des Tourismus

Seit dem 30. Mai 2020 dürfen alle Unter-
kunftsbetriebe und zahlreiche Freizeitein-
richtungen in der Region Gäste empfangen, 
ab dem 17. Juni 2020 treten nun schrittweise 
weitere Lockerungen in Kraft: es ist nach 
über zwei Monaten endlich wieder Urlaub 
in der Alpenregion Tegernsee Schliersee 
(ATS) - wenn auch unter Beachtung einiger 
Vorgaben - möglich. Für diesen Neustart des 
Tourismus hat die ATS verschiedene Maß-
nahmen entwickelt, um die Gäste für die 
besondere Situation zu sensibilisieren.
Die Corona-Krise stellt den Tourismus vor nie 
dagewesene Herausforderungen. Neben den 
wirtschaftlichen Einschnitten seit dem Shut-
down Mitte März und den organisatorischen 
Vorkehrungen für die Leistungsträger in ihren 
Betrieben müssen auch die Gäste der Region für 
die neue Situation sensibilisiert werden – denn 
auch trotz Corona ist ein Urlaub in der Alpen-
region Tegernsee Schliersee möglich, wenn 
sich auch die Gäste an die derzeit notwendigen 
Regelungen und Vorgaben halten. 
Die Fragen, die für den Gast relevant sind, sind 
dabei sehr vielfältig: Welche Freizeitangebote 
sind bereits geöffnet und sind hier bestimmte 
Regeln zu beachten? Gibt es spezielle Empfeh-
lungen und Tipps? Wo ist mit besonders hohem 

Besucheraufkommen zu rechnen und wie kann 
man diese umgehen? Um den Gast diesbezüg-
lich bestmöglich zu informieren, zu sensibilisie-
ren und zu lenken, hat die ATS nun verschiedene 
Maßnahmen umgesetzt:
So wurde unter www.tegernsee-schliersee.de/
live-ticker mit dem Ausflugs-Ticker eine neue 
Kommunikationsplattform gestartet. Er wird 
tagesaktuell gepflegt mit Neuigkeiten aus der 
Region, Impressionen, Tipps, Besucherprogno-
sen für die kommenden Tage oder einem Wan-
der-Ausblick für die nächsten Tage und stellt 
damit eine wichtige Plattform für alle Gäste dar 
– egal ob Übernachtungs- oder Tagesgast. Mit 
Hilfe von zahlreichen Kommunikationsmaßnah-
men wird diese neue Plattform ab sofort kom-
muniziert und für einen Zeitraum bis Ende der 
Sommerferien in Bayern gepflegt werden. 

http://www.unser-ferienprogramm.de/tegernsee
mailto:n.erhardt@tegernsee.com
http://www.planetx-tegernsee.de
http://www.tegernsee-schliersee.de/live-ticker
http://www.tegernsee-schliersee.de/live-ticker
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Außerdem hat die ATS eine neue Karte, spe-
ziell für diesen besonderen Sommer, aufgelegt. 
Auf dieser ‚Griabigen Platzerl‘-Karte werden 
verschiedene Freizeitaktivitäten‚ fernab vom 
Schuss‘ vorgestellt, an denen Massenansamm-
lungen leicht zu vermeiden sind und die trotz-
dem auf öffentlichen und ausgeschilderten 
Wegen einfach zu erreichen sind. Dabei werden 
bewusst nicht die überregional bekannten High-
lights, Sehenswürdigkeiten und Freizeitange-
bote in den Fokus gestellt, sondern vielmehr die 
‚griabigen Platzerl‘ wie beispielsweise ein Orts-
spaziergang in Otterfing, die Wies bei Miesbach 
oder der Aussichtturm bei Fischbachau. Des 
Weiteren gibt das Produkt einen Überblick über 
die aktuellen Verhaltensregeln, wie auf Wande-
rungen oder in der Gastronomie.
Um diese Maßnahmen möglichst auch auf jeder 

Rezeption und auf jedem Zimmer oder Früh-
stückstisch der Gastgeber kommunizieren zu 
können, hat die ATS auch noch eigene Tischauf-
steller produzieren lassen, die nochmals auf die 
derzeit wichtigen Hygiene- und Abstandsmaß-
nahmen sowie den Ausflugs-Ticker hinweisen. 
Sie sind bei der ATS kostenfrei bestellbar.
„Natürlich freuen wir uns über die Tages- und 
Übernachtungsgäste, die uns nach den schwie-
rigen letzten Monaten endlich wieder besuchen 
können“ fasst Harald Gmeiner, Vorstand der 
ATS, zusammen. „Wir sehen es dabei als unsere 
Aufgabe an, die Gäste auf die spezielle Situation 
hinzuweisen, um punktuelle Überfüllungen mit 
Crowding-Phänomenen sowie im schlimmsten 
Fall einer zweiten Infektionswelle zu vermeiden. 
Mit diesen Maßnahmen können wir unseren Bei-
trag dazu leisten.“

Bayerisches Geocaching, Elisabeth Liedschreiber
Dass Geocaching schon lange keine neue 
Sportart ist, erkennt man schnell anhand der 
Zahlen: Es gibt weltweit mehr als 3 Millionen 
aktiv versteckte Geocaches in 191 Ländern 
auf allen 7 Kontinenten verteilt. 
Zu Beginn erhalten die Teilnehmer am Tegernsee 
eine kurze Einweisung in die Handhabung eines 
GPS-Gerätes. Danach erfolgt die Erklärung zum 
Ablauf der bayerischen Variante des Geoca-
chens. Bevor die moderne Schatzsuche beginnt, 
erhält die Gruppe die Koordinaten für den ersten 
Punkt auf der Tour. An jeder Station erwartet die 
Gäste ein Rätsel oder eine Aufgabe, die es zu 
lösen gilt. Die Lösung enthält die neuen Koordi-
naten für den nächsten Cache. Am Ende erhalten 
alle Teilnehmer einen Schatz.
Die Schatzsuche führt über gut begehbare Wege 
und erfordert nur eine geringe Kondition.
Termine: 8. Juli
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Tourist-Information Rot-
tach-Egern
Dauer: 2 Stunden
Kosten: 3,00 € mit TC, 5,00 € mit GK, 

6,00 € ohne GK zzgl. Systemgebühr 
Kinder bis 9 Jahre frei, ab 10 bis 16 Jahre in 
Begleitung eines Erwachsenen: ohne GK 3,00 €, 
mit TC 1,50 €, mit GK 2,00 € zzgl. Systemgebühr
Anmeldung: bis zum Veranstaltungsbeginn
Teilnehmerzahl: bis max. 10 Personen
Tickets gibt es in allen Tourist-Informa-
tionen rund um den Tegernsee sowie unter  
tegernsee.muenchenticket.net
Nähere Infos: Sandra Kraft, Tegernseer Tal Tou-
rismus GmbH, Tel. 08022 / 9273823

Schnupper-Waldbaden, Sonja Still
„Waldbaden“, so lässt sich das Eintauchen in den 
Wald, das Einatmen von frischer Luft und das 
Bewegen in der Natur auch nennen. Die Luft, das 
Licht, der Geruch von Waldboden, Ameisenhau-
fen und Pilzen steigt in die Nase. Die Feuchtigkeit 
des Waldes legt sich auf Arme und Gesicht. Das 
Rascheln und Knacken am Weg, das Gurgeln eines 
Baches oder das Zwitschern der Vögel wirkt in der 
Stille schon fast laut. Ein Tannenzapfen kullert vor 
die Füße, das Moos ist wunderbar weich unter den 
Tritten. Solch ein Spaziergang im Wald signalisiert 
dem, trotz aller Zivilisation noch immer steinzeitlich 
geprägten Gehirn des Menschen, dass es sich ent-
spannen darf. Unterschiedliche Forschungsarbei-
ten stellen fest, dass sich bei einem einstündigen 
Spaziergang durch den Wald Blutdruck, Lungen-
kapazität und Elastizität der Arterien signifikant 
verbesserten. Wenn der Mensch den Wald einat-
met, hilft das, die eigenen Resilienzkräfte zu stär-
ken, weil die Waldluft Mikrostoffe enthält, die den 
Menschen zur Ruhe kommen lassen. Die Forscher 
nehmen an, dass sogenannte Phytonzide eine Rolle 
spielen. Pflanzen bilden diese Substanzen, um sich 
vor Schädlingen zu schützen. Auch Terpene und 
Terpenoide, noch weitgehend unerforschte sekun-
däre Inhaltsstoffe von Pflanzen, wirken auf die 
menschliche Konstitution ein.
Die Heimatführerin geht mit Ihnen zum Waldbaden 

– achtsam, ruhig und mit offenen Augen für die 
eigenen Kräfte.
Termine: 29.07., 26.08., 30.09., 28.10.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Freihaus Brenner, Freihaus 
4, 83684 Bad Wiessee
Ausrüstung: Wettergemäße Kleidung, festes 
Schuhwerk, Wanderstöcke
Dauer: 2 Stunden
Kosten: 3,00 € mit TC, 5,00 € mit GK, 6,00 € ohne 
GK zzgl. Systemgebühr
Kinder bis 9 Jahre frei, ab 10 bis 16 Jahre in Beglei-
tung eines Erwachsenen: ohne GK 3,00 €, mit TC 
1,50 €, mit GK 2,00 € zzgl. Systemgebühr
Anmeldung: bis zum Veranstaltungsbeginn
Tickets gibt es in allen Tourist-Informa-
tionen rund um den Tegernsee sowie unter  
tegernsee.muenchenticket.net
Nähere Infos: Sandra Kraft, Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH, Tel. 08022 / 9273823

Blasmusik am Tegernsee in den Startlöchern
Nach den Lockerungen durch Ministerpräsi-
dent Markus Söder steht den Blasmusikkon-
zerten rings um den Tegernsee nichts mehr 
im Wege. Neben dem neu entwickelten Hygi-
enekonzept werden vorhandene Synergien 
genutzt, um Gästen und Einheimischen den 
Musikgenuss der regelmäßigen Sommerkon-
zerte so angenehm wie möglich zu gestalten. 
Sie sind nicht wegzudenken aus dem touristi-
schen Kulturprogramm: Die Blasmusikkonzerte 
am Tegernsee genießen nicht nur bei Kurgäs-
ten große Beliebtheit. Jetzt ist es endlich wieder 

soweit. Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) 
hat ein detailliertes Hygienekonzept erarbeitet – 
und los geht’s noch im Juni mit der Konzertreihe 

http://tegernsee.muenchenticket.net
http://tegernsee.muenchenticket.net
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an der Seepromenade Bad Wiessee, im Kurpark 
Rottach-Egern und am Kreuther Kurpavillon. Den 
Anfang von „Blasmusik am Tegernsee“ machte 
am 22. Juni die Blaskapelle Bad Wiessee. Um 
es den Gästen leichter zu machen, starten die 
Konzerte in allen drei Orten an unterschiedlichen 
Tagen immer zur gleichen Uhrzeit um 18.30 Uhr. 
In Rottach-Egern gab es ein zusätzliches Konzert 
am Sonntag, den 28.06. um 10.30 am Vormittag. 
Neu ist auch, dass alle Konzerttermine der drei 
Orte übersichtlich auf einem gemeinsamen Plakat 
untergebracht sind. Das Hygienekonzept auf der 
Grundlage der Bayerischen Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung des Staatsministeriums hat die 
TTT in Abstimmung mit den Gemeinden erarbeitet. 
Jetzt, da die Regeln stehen und auch umsetzbar 
sind, kann es endlich losgehen. Die Besucherober-
grenze im Freien von derzeit 200 Personen wird bei 
den Blasmusikkonzerten eingehalten. Die Konzerte 
finden nur im Freien statt und entfallen bei Regen 
oder ungünstiger Witterung. Die Entscheidung für 
die witterungsbedingte Durchführung wird spätes-
tens anderthalb Stunden vor Konzertbeginn durch 

den musikalischen Leiter getroffen. „Voraussicht-
lich bis Ende Juli spielen die Blasmusikkapellen in 
reduzierter Besetzung von bis zu zehn Musikern, 
danach sehen wir weiter, ob wir aufstocken kön-
nen“, erläutert Peter Rie, der das Konzept erstellt 
hat und sich optimistisch zeigt. Die Gemeinden 
haben dafür gesorgt, dass der Mindestabstand von 
1,5 Metern zwischen den Bänken eingehalten wird. 
Die  Mund-Nasenbedeckung auf dem Gang zum 
Sitzplatz, zur Gastronomie „to go“ oder zum WC 
wird empfohlen und sollte auch umgesetzt werden. 
Am Sitzplatz selbst ist sie nicht erforderlich. Auch 
die Musiker müssen sich an den Mindestabstand 
und die Hygieneregeln halten. Und wenn dann 
Petrus auch noch mitspielt, erschallt endlich wie-
der die Blasmusik über den abendlichen See. Die 
Wetterprognose für den Start stimmt optimistisch. 
Vorläufige Termine:
Rottach: Fr. 03./10./17./24./31.07. – 18.30 Uhr
Sonntags:	� 05./12./19./26. Juli – immer 10.30 Uhr
Kreuth: 18.30 Uhr: Mi. 08.07., Di. 21.07., Mi. 
29.07.
Bad Wiessee: Montags, 06./13./20. und 27.07.

Busbetrieb zum Achensee
Die grenzüberschreitende Bus-Linie 9550 ab 
Tegernsee zum Achensee ist bereits im Juni 
gestartet, als die Grenze zu Österreich wieder 
geöffnet wurde.Dies wurde gemeinsam mit dem 

verantwortlichen Aufgabenträger entschieden, 
wie die Regionalverkehr Oberbayern GmbH mit-
teilte.
Aktuelle Fahrpläne gibt es unter www.rvo-bus .de

Wegen Corona: Schwieriger Start in die Badesaison 
Das See- und Warmbad in Rottach-Egern (Foto) 
hat für heuer seine Pforten wieder geöffnet. Dar-
über informiert die Gemeinde auf ihrer Internet-
seite. Allerdings muss die Anzahl der Badegäste 
auf 475 Personen beschränkt werden, auch 
wurden die Öffnungszeiten geändert: Täglich 
von 10 bis 18 Uhr ist dort Badevergnügen „mit 
Abstand“ möglich. 
Damit sich die Besucher vorab informieren 
können, hat die Gemeinde ein eigenes Youtube-
Video erstellt und auf ihrer Homepage verlinkt. 
Betriebsleiter Klaus Bickel informiert daran über 
die wichtigsten Regeln während der Corona-
Krise.
Erhältlich sind derzeit an der Kasse des See- und 
Warmbades nur eineinhalb oder Drei-Stunden-
Tickets. Kassenschluss ist um 17 Uhr. Bickel bit-
tet in dem Video die Badegäste dringend darum, 
die bekannten Hygiene- und Abstandsregeln 

einzuhalten – auch beim Schwimmen. Im Innen-
bereich des Bades herrscht Maskenpflicht. Bis 
auf Weiteres bleiben die Warmwasser-Duschen 
und die Umkleiden im Innenbereich gesperrt. 
Besondere Regeln gelten auch für die große Rut-
sche: hier darf nur eine Person rutschen. Beim 
Anstehen muss ein Abstand von 1 ½ Metern ein-
gehalten werden. 

AKUSTIK- & TROCKENBAU
Meisterbetrieb

Albert HirschmüllerRobert-Holzer-Str. 8
83700 Rottach-Egern

Telefon 0 80 22 / 6 75 61
Telefax 0 80 22 / 6 55 00

• Dachgeschoßausbau
• Wärme- und
Schalldämmung

• Trennwandsysteme
• Abgehängte Decken

• Fachkompetente Beratung

Ausbauen
mit

Rigips

Lager/Büro: Bachmairweg 23 I 83700 Rottach-Weißach
Geschäftsleitung: Wallbergstraße 4 I 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22/57 24 I Fax 0 80 22/58 88 I www.meggendorfer.org

AKUSTIK- & TROCKENBAU
Meisterbetrieb

Albert HirschmüllerRobert-Holzer-Str. 8
83700 Rottach-Egern

Telefon 0 80 22 / 6 75 61
Telefax 0 80 22 / 6 55 00

• Dachgeschoßausbau
• Wärme- und
Schalldämmung

• Trennwandsysteme
• Abgehängte Decken

• Fachkompetente Beratung

Ausbauen
mit

Rigips

Kosmetik
Christiana Brandl

Lohbinderweg 7 ▪ 83700 Rottach-Egern
Telefon: 08022/660532 ▪ Mobil: 0172/8125321

christiana.brandl@online.de
www. kosmetik-carpediem-rottach-egern.de
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Wirtschaftsempfang SMG für 2020 abgesagt!
Einen Wirtschaftsempfang in angemessenem 
Format in 2020 noch abhalten zu können, darauf 
setzt die Standortmarketing-Gesellschaft Land-
kreis Miesbach (SMG) keine allzu große Hoff-
nung. So wurde die geplante Veranstaltung für 
den 27. Oktober im Waitzinger Keller Miesbach 
inzwischen abgesagt. Auch der Wirtschaftspreis 
wird erst im nächsten Jahr wieder vergeben. 

Grund für die Entscheidung ist die anhaltende 
Ungewissheit über die Entwicklung der Corona-
Pandemie. Für den Wirtschaftspreis, dessen 
Vergabe den Höhepunkt beim Wirtschafts-
empfang darstellt, werden alle eingegangenen 
Bewerbungen berücksichtig, bestätigte Event-
managerin Bahar Edes. 

Heimatgeschichte

Familientragödie in Stein gemeißelt
Es kommt nicht alle Tage vor, dass ein Grab-
stein eine erschütternde Familientragödie erzählt. 
„Wenn Steine sprechen könnten”, lautet ein geflü-
geltes Wort, dessen Quintessenz darauf hinaus-
läuft, dass man auf ihnen zum einen die dürfti-
gen Eckdaten eines Lebens entziffern kann, den 
in Marmor gravierten Buchstaben und Zahlen 
zum anderen aber auch gleichsam Stimmen aus 
der Vergangenheit „abzulauschen” vermag. Dort 
sind nicht nur Erinnerungen an die Toten in Stein 
gemeißelt, sondern auch stumme Zeugnisse der 
Welt von gestern: es genügt, die Jahreszahlen in 
ihren jeweiligen geschichtlichen Kontext zu stel-
len, dann geht einem nicht selten ein Licht auf.
Auf dem Egerner Kirchfriedhof findet sich ein sol-
ches Grabmonument, das eine kleine Episode aus 
der diffusen Geschichte der „Spanischen Grippe” 
dokumentiert. Dort liegt Josef Höhenleitner begra-
ben, ein ehemaliger Soldat des 1. Bayerischen 
Fußartillerieregiments, für seine Tapferkeit ausge-
zeichnet mit dem Eisernen Kreuz II. Klasse sowie 
als künftiger Hoferbe hoffnungsvoller Anwärter auf 
die Rolle des Kainederbauern in Enterbach. Er hat 
am 21. Oktober 1918 im Alter von 23 Jahren nach 
nur achttägiger Krankheit „das Zeitliche geseg-
net”, wie man damals mitunter zu sagen pflegte – 
und es deutet vieles darauf hin, dass er ein Opfer 
der schrecklichen Seuche geworden ist. 
Dass ihn keine gewöhnliche, periodisch wiederkeh-

rende Influenza dahingerafft hat, lässt sich zwar nur 
durch Indizien untermauern, aber diese sprechen 
eine ziemlich eindeutige Sprache: Er ist nämlich 
nicht allein an einer schweren Lungenentzündung 
gestorben, sondern hat allem Anschein nach seine 
jüngeren Geschwister mit dem todbringenden 
Virus infiziert. Am 30. Oktober 1918, exakt am 
selben Tag, sind seine beiden Schwestern gestor-
ben: Maria Höhenleitner ist binnen drei Tagen im 
Alter von 20 Jahren vormittags um halb neun der 
heimtückischen Krankheit erlegen, zehn Stunden 
später war die 18-jährige, eine Woche dahinvege-

tierende Schwester Anna tot. Mit anderen Worten: 
Das aggressive Virus hat auf dem Hof am Fuße 
des Wallbergs binnen neun Tagen drei Todesopfer 
gefordert, junge Menschen in der Blüte ihres Leben, 
die allesamt weder ausreichende Immunität noch 
genügend Widerstandskraft besaßen, um in ihrem 
ungleichen Ringen mit dem Sensenmann zu obsie-
gen. Die verzweifelten Eltern mussten dem aus-
sichtslosen Kampf ihrer drei Kinder mit dem Tod, 
ihrem erbärmlichen Dahinsiechen und fiebrigen 
Verglühen, ohnmächtig zusehen, man hatte weder 
Medikamente noch Beatmungsgeräte. Nur Vater 
und Mutter sowie die ältere Halbschwester der 
Toten haben den Angriff des „Killervirus” überlebt.
Unweit des Grabes, in dem die drei Geschwis-
ter ihre letzte Ruhestätte gefunden haben, kaum 
einen Steinwurf weit entfernt, ist die Grabplatte 
Karl Alexander von Müllers (1882 – 1964) in den 
Boden des Friedhofs versenkt. Sie soll an den 
berühmten Historiker und Rottacher Ehrenbürger 
erinnern, für den das Tegernseer Tal nach dem 
Zweiten Weltkrieg zur Wahlheimat geworden 
ist. Er hatte sich zu Beginn des Wintersemesters 
1918/19 gleichfalls mit der „Spanischen Grippe” 
infiziert. In seinem berühmten Essay „Ein ober-
bayerischer Dorffriedhof” nimmt er en passant 
den fraglichen Grabstein in den Blick. „Muss hier 
nicht der Stumpfeste einsehen, dass ein richtiger 
Bauer im Altbayerischen drei Namen hat”, resü-
miert der in Sitten und Bräuchen, Geschichte 
und kulturellen Gepflogenheiten gleichermaßen 
bewanderte Gelehrte, der gerne über Friedhöfe 
flanierte und sie Schritt für Schritt inspizierte, um 
sich von deren besonderem Flair inspirieren zu 

lassen. Er führt als beredtes Beispiel den Vater 
der drei Entschlafenen an: „Johann Höhenleitner, 
Kaineder von Enterbach”, damit ist in den Augen 
des Geschichtsprofessors alles gesagt, sprich: mit 
wenigen Worten das Wesentliche auf den Punkt 
gebracht.
Der aus der bayerischen Landeshauptstadt 
„zuagroaste” Historiker, der nach dem Zweiten 
Weltkrieg in Egern ein neues Refugium fand, hat 
indes nicht registriert, welch untrösliches Leid sich 
anno 1918 auf dem Kainederhof abgespielt hat – 
und er hat auf dem Grabstein die an die Nachwelt 
gerichtete „Epistel” nur bruchstückhaft dechiff-
riert. An fehlender Sensibilität hat es wohl kaum 
gelegen. Gibt es einen Weg, „der uns rascher 
mit einer Gemeinschaft von Lebendigen vertraut 
macht, als indem wir auch mit ihren Toten verkeh-
ren?”, lautet die von ihm aufgeworfene rhetorische 
Frage. „Und wo könnte man das innere Wesen, 
das Leben, die Anziehungskraft eines Ortes bes-
ser kennenlernen als auf seinem Gottesacker, auf 
dem doch schließlich alles mündet?” Der überaus 
belesene Gelehrte wusste à la Hermann Hesse 
aus dem Effeff, „jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne”, er hat die fragile Existenz des Menschen 
aber immer wieder bewusst auch von ihrem Ende 
her gedacht. Sei‘s drum: Es gehört zu den Aufga-
ben nachfolgender Generationen, steinerne Zeu-
gen der Vergangenheit als verdeckte Botschaften 
zwischen den Zeilen zu entschlüssen und den 
Toten eine Stimme zu geben. Falls dies gelingt, 
bleibt das Gedenken fortwährend als wertvoller 
Schatz im kollektiven Gedächtnis verankert.

Franz-Josef Rigo

	

   

· Minigolf und Tennis
· Softeis und Schöllereis
· Hausgemachter Kuchen
· Dinzler Kaffee
·  Milch von der Naturkäserei  
Tegernseer Land

Wir freuen uns auf Sie!

Raineralmweg 2, 83708 Kreuth
Tel. 08029/1223 o. 0175/7340696
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Musikschule Tegernseer Tal -  
noch Plätze frei, Schnuppern wieder möglich

Liebe Eltern, Kinder, Musikinteressierte,
die Musikschule Tegernseer Tal freut sich 
bekanntzugeben, dass wir wieder Schnupper-
stunden anbieten können.
Falls Sie Sich/Ihr Euch also fragt
•	 Welches Instrument passt zu mir?
•	 Für welches Instrument bin ich denn geeignet?

•	 Wie läuft denn so eine Unterrichtsstunde ab?
•	 Wie oder was ist denn so ein Musiklehrer?
•	 Was ist denn das – Musikschule?
freuen wir uns über einen Anruf unter 
Tel.: 08022/4708 oder eine Nachricht unter 
Fax: 08022/3815 oder 
info@musikschule-tegernseer-tal.de

Kulturleben

Start für Autokino am Tegernsee
Die Kinosaison im Sommer 2020 hat für 
Liebhaber der großen Leinwand eine beson-
dere Attraktion parat. Was Corona-bedingt 
als Idee zur Rettung der Kultur und des Kinos 
entstand, könnte sich schließlich, auch 
wenn die Kinos unter Einhaltung strenger 
Hygienekonzepte wieder starten dürfen, als 
Sommerhit erweisen: Am 11. Juni startete 
die erste Staffel der Autokino-Vorstellun-
gen auf dem Parkdeck der Spielbank in Bad 
Wiessee.
Die Kulturveranstalter müssen in der Corona-
Krise am längsten auf die Öffnungen warten. 
Darum wurde zwischenzeitlich an Ideen für 
alternative Konzepte gestrickt. Mit Unterstüt-
zung der Tegernseer Tal Tourismus GmbH und 
dem Kooperationspartner Spielbank Bad Wies-
see hat Kinobetreiberin Carmen Obermüller vom 
„Kino am Tegernsee“ in Weißach das Konzept 
eines Autokinos am Tegernsee entwickelt. Am 
Donnerstag, den 11. Juni, pünktlich zum Start in 
die neue Kinowoche, läuft der erste der zehntä-
gigen Programmblöcke auf dem obersten Park-
deck der Spielbank mit Aussicht auf den Tegern-
see an. Die Folgetermine sind vom 16. bis 25. 
Juli und vom 20. bis 29. August, mit Option einer 
Verlängerung im September. Auf dem Parkdeck 
haben 40-50 Fahrzeuge Platz, der Ton wird 

über die Frequenz des Autoradios empfangen. 
Wegen der Bildqualität können die Vorstellungen 
frühestens 21 Uhr starten, wenn der Abend-
himmel sich verdunkelt. Für jeden Geschmack 
soll etwas dabei sein, deshalb wird es ein bunt 
gemischtes Sommerprogramm von Kinder- und 
Familienfilmen über Arthouse- und Musikfilmen 
bis zum beliebten Klassiker geben und natürlich 
fehlt auch Actionkino nicht. Das detaillierte Pro-
gramm für die erste Staffel ist ab Sonntag auf 
der Webseite des Kinos zu sehen. „Wir sind froh, 
dass wir endlich wieder Kino machen dürfen und 
freuen wir uns auf unsere Gäste“, sagt Carmen 
Obermüller und hofft, dass das Autokino gut 
angenommen wird. Verhungern und verdursten 
braucht indes niemand – Snacks und Getränke 
wird es unter Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten geben. Die Tickets für die Vorstellungen sind 
nur Online unter www.kino-tegernsee.de erhält-
lich. Weitere Informationen und alle Regelungen 
für den Ablauf des Autokinos sind ab Sonntag 
auf der Website „Kino am Tegernsee“ einsehbar.
Die ersten Programmblöcke auf einen Blick:
16.07. – 25.07.2020
20.08. – 29.08.2020

mailto:info@musikschule-tegernseer-tal.de
http://www.kino-tegernsee.de
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Zum 100. Todestag von Ludwig Ganghofer
„In Ganghofer ist ein braver, edler Mensch hinge-
gangen, ein treuer Freund, ein furchtloser Mann“. 
So schrieb Ludwig Thoma in einem Brief an Dr. 
Josef Hofmiller, nachdem Ganghofer überraschend 
am 24. Juli 1920 in seinem Haus am Tegernseer 
Leeberg gestorben war. Der am 7. Juli 1855 in 
Kaufbeuren geborene Sohn eines Forstmeisters 
schrieb in seinem Leben mehr als 70 Romane, 
dazu noch viele Kurzgeschichten. Sein Werk 
erreicht eine Auflage von 35 Millionen Exemplaren. 
Ganghofer war ungemein fleißig. Ganze Nächte 
schrieb er durch. Mit 25 Jahren erlangte er seinen 
„Doktor“ und im gleichen Jahr feierte er mit sei-
nem „Herrgottsschnitzer“ große Erfolge.
Seine Laufbahn begann er in Wien als Dramaturg 
und Journalist. 1882 heiratete er die Schauspiele-
rin Katinka Engel. Im Jahr 1894 zog er mit seiner 
Frau und den 3 Kindern nach München. Die nächs-
ten Erfolgsromane waren „Die Martinsklause“ und 
„Schloß Hubertus“. 1897 gründete er die Münch-
ner Literarische Gesellschaft, als deren Präsident 
versammelte er einen illustren Freundeskreis um 
sich: Fritz August Kaulbach, Franz von Defreggen, 
Franz Stuck, Hugo von Hofmannsthal u.v.a.m.
Seine große Liebe war die Jagd. In einem Jagd-
haus im Geistal in Tirol verbrachte er viel Zeit mit 
seinen Freunden.
Im Jahre 1919 schrieb er: „Abschied von dem mir 
so lieb gewordenen Tirol“. Ab April 1919 war er 
in Tegernsee amtlich gemeldet. Leider war seine 
Lebenszeit hier sehr begrenzt. Sein Sohn ruderte 
den toten Vater mit dem Kahn über den See nach 
Egern. Im dortigen Leichenhaus wurde er in 
einem Meer von Blumen aufgebahrt. Acht Jäger 
trugen den Toten zu Grabe, eine Ehrensalve don-

nerte über den See. Ein Rottacher Dirndl brachte 
einen Bergblumenstrauß und den Vers 
„S Volk schickt dem auf da Totenbahr
Der sei treua Sohn und Dichter war
Den letzten Gruß vo seine Berg“ ..
Ludwig Thoma schrieb an Maidi von Lieber-
mann. „Das Ende meines lieben Ludwig nimmt 
mir viel von letzter Freude an dieser stillen, lie-
ben Zurückgezogenheit“.
Eine Straße in Tegernsee und in Rottach erinnert 
an den beliebten Erfolgsautor Ludwig Ganghofer.
Am 20. Und 21. 11. 2020 wird in Rottach-Egern 
der Stummfilm „Der Klosterjäger“ von Ludwig 
Ganghofer zu sehen sein – mit einer dazu kom-
ponierten Musik von Thomas Rebensburg.

Beni Eisenburg

Liebe Mitglieder des Altertums-Gauverein, 
geschätzte Freunde des Museums Tegernseer Tal, in Tegernsee,

langsam beginnen die Lockerungen der Regierung 
auch im Kulturbetrieb zu wirken. Nach längeren 
Überlegungen und der Erstellung eines Schutz- und 

Hygienekonzeptes für das Museum Tegernseer Tal 
haben sich unsere Mitarbeiter für eine Öffnung 
während der Sommermonate ausgesprochen.

Kulturleben

Das Museum Tegernseer Tal startete bereits am 
Samstag, dem 27. Juni 2020, in die neue Saison.
Während der Schließung konnte mit Mitteln des 
Bundes über das Projekt Tegernseer LiteraTouren 
und großzügiger Unterstützung der Hubertus-Alt-
gelt-Stiftung die Modernisierung des gesam-
ten Lichtkonzeptes vorgenommen werden. Die 
Umstellung auf LED-Technik ermöglicht dem Besu-
cher, die hochwertigen Objekte der Ausstellung in 
ihren Feinheiten zu betrachten. Gleichzeitig konnte 
damit ein Schritt zugunsten der Bestandsicherung 
erzielt werden, da lichtempfindliche Dokumente 
und Textilien nun adäquat präsentiert sind.
Die wenigen Wochen bis zum Start im Museum 
laden wir virtuell in unsere Räume ein. Auf unse-
rer neu gestalteten Homepage www.museum-

tegernseertal.de. führt Roland Götz durch das 
Erdgeschoß und erläutert anhand einzelner 
Ausstellungsgegenstände die Veränderungen, 
die sich mit der modernisierten Lichtführung 
ergeben.
Für die vielen ehrenamtlichen Arbeitsstunden 
möchten wir uns bei den Mitarbeitern des Alter-
tums-Gauvereins ganz herzlich bedanken.
Der Aufwand war hoch, aber Sie werden nach 
einem Besuch überzeugt sein, dass er sich 
gelohnt hat. 
Wir laden Sie dazu herzlich ein!
Bleiben Sie gesund, wir freuen uns auf‘s Wieder-
sehen!
Mit den besten Grüßen

Birgit Halmbacher

Gemeindeleben

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
Die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal kehrt 
nach den Lockerungen der Bestimmungen zur 
Corona-Krise wieder zu ihrem normalen Ange-
bot zurück. Der Verein bietet mit seinen ehren-
amtlichen Helfern unbürokratische und schnelle 
Unterstützung für Menschen im gesamten 
Tegernseer Tal, die bestimmte anfallende Arbei-
ten oder Tätigkeiten nicht mehr oder vorüberge-
hend nicht selbst bewältigen können. Zum Bei-
spiel begleiten die Helfer ältere Mitbürger beim 
Einkaufen oder sie gehen bei kleineren techni-
schen Schwierigkeiten zur Hand. Aber auch, 

wenn ein Elternteil unvorhergesehen ausfällt, 
kann Hilfe in die Familie geschickt werden. Mit 
einer breiten Palette an Hilfsangeboten ergänzt 
die Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal somit 
das vorhandene, professionelle Hilfsangebot 
rund um den Tegernsee. 
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022/706563, Fax 08022/4123
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
Bürozeiten: Mo. und Do., 9 Uhr bis 12 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Gasthof • Café

ALPENWILDPARK
Alexandra Wurmser

Romantisch am Fuße des Wallbergs gelegen.

Bayerische Küchen-Schmankerl, Brotzeiten, Salate und Wildgerichte
Mo., Do., Fr. 3-Gänge-Mittagsmenü 15,- €  ·  Durchgehend warme Küche von 12.00 - 20.30 Uhr

Direkt an der Wallberg-Talstation · Dienstag und Mittwoch Ruhetag.
Genießen Sie unsere Sonnenterrasse! · www.Alpenwildpark.com · Tel. 0 80 22 / 58 32 · Fax 9 53 27

http://www.museumtegernseertal.de
http://www.museumtegernseertal.de
mailto:info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
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Abschied vom BRK

Abschied mit Abstand: (v.l.) Robert Kießling,Elfi von Khreninger sowie (v.r.) Alfons Besel  
und Josef Bierschneider haben Isolde Besel verabschiedet. 

Nach 23 Jahren hauptamtlicher Tätigkeit beim 
BRK-Kreisverband Miesbach, zuletzt für mehrere 
Jahre als stellvertretende Kreisgeschäftsführerin, 
wird Isolde Besel in neuer verantwortungsvoller 
Führungsposition bei einer anderen Hilfsorgani-
sation nochmal neu durchstarten. Mit Corona-
Abstand aber vielen herzlichen Worten und 
Glückwünschen haben sich der BRK-Vorsitzende 
Josef Bierschneider (Bürgermeister Kreuth), die 
beiden stv. Vorsitzenden Elfie von Khreninger und 
Alfons Besel (Bürgermeister Gmund) sowie Kreis-
geschäftsführer Robert Kießling bei Isolde Besel 
bedankt. „Ohne die hervorragende Fachkenntnis 
von Isolde, ohne ihre Kenntnis des BRK-Kreisver-
bands und der Landkreis-spezifischen Gegeben-
heiten und ohne ihre immer kollegiale und loyale 

Zusammenarbeit und Hilfe könnte ich mir die gute 
Entwicklung des Kreisverbands in den letzten 
Jahren nicht vorstellen“ meinte Kießling bei der 
kleinen Abschiedsfeier. Isolde Besel und Josef 
Bierschneider erinnerten sich an viele berichtens-
werte Ereignisse in den letzten rund 20 Jahren. 
Die Ambulante Pflege, der Hausnotruf, der Fahr-
dienst und das Essen auf Rädern des BRK haben 
in dieser Zeit mit Isolde Besel eine rasante Ent-
wicklung genommen. Sie wird dem BRK jedoch 
ehrenamtlich verbunden bleiben, ist sie doch wie 
ihr Bruder Alfons Besel bereits seit 42 (!) Jahren 
ehrenamtlich dabei und war zuletzt u.a. auch 
zuständig für die ehrenamtlich betriebenen vier 
Kleiderläden und zwei Tafeln des BRK.

Aktuelles von der Fachambulanz für Suchterkrankung/-gefährdung 
und Essstörungen im Caritas Beratungszentrum Tegernseer Tal

Schon seit längerem finden im Caritas Bera-
tungszentrum Rottach-Egern (Nördliche 
Hauptstraße 19) Information und Beratung für 
alle Fragen rund um Suchtprobleme für Betrof-
fene, Angehörige, Freunde und Bekannte an. 
Seit Jahresbeginn haben wir nun auch unsere 
offene Beratungs- und Orientierungsgruppe 
in das Zentrum verlegt. In dieser Gruppe kann 
sich jedermann bzw. -frau kostenlos und ohne 
Anmeldung über suchtspezifische Fragen und 

mögliche Hilfsangebote informieren. Wir sind 
nicht nur Experten/-innen für Alkoholprobleme, 
sondern auch für alle anderen Suchtstoffe wie 
Medikamente, Drogen und Nikotin. Auch zu 
problematischen Verhaltensweisen wie exzes-
sives Glücksspiel und Internetnutzung oder bei 
Essstörungen bekommen Betroffene sowie Rat-
suchende umfassende fachliche Beratung. Die 
Gruppe findet montags (außer an Feiertagen) von 
17:30 bis 18:30 Uhr statt. Auch Einzelgespräche 

sind selbstverständlich möglich. 
Kontakt: über Caritas Fachambulanz Miesbach, 
08025-2806-60 (Zentrale) oder fachambulanz-
mb@caritasmuenchen.de

Es kann sich auch kostenlos und anonym über 
das neue Angebot der Online-Beratung unter 
www.caritas.de/suchtberatung an uns gewendet 
werden. 

Patientenverfügung regelmäßig überprüfen
(Änderungen wegen der Pandemie sind nicht zwingend erforderlich)

Eine Patientenverfügung ist für Menschen jeden 
Alters sinnvoll. Angesichts der Corona Pandemie 
sind viele Menschen verunsichert, ob ihre Fest-
legungen im Falle einer Covid 19-Erkrankung 
ausreichen. Sie reichen aus, trotzdem sollte 
man das Dokument regelmäßig überprüfen und 
die Corona Pandemie könnte der Anlass sein, 
die Verfügung noch einmal genau zu lesen. Ent-
spricht meine Festlegung immer noch meinen 
eigenen Vorstellungen? 
Habe ich meine Meinung zu den medizinischen 
Maßnahmen aufgrund der aktuellen Situation 
geändert?
Mit einer Patientenverfügung wird festgelegt, 

wie man in bestimmten Situationen medizinisch 
behandelt werden möchte. So wird sicherge-
stellt, dass der Wille des Patienten Beachtung 
findet, wenn er sich selbst nicht mehr dazu 
äußern kann und das ist wesentlich. Eine Pati-
entenverfügung kommt erst dann zur Anwen-
dung, wenn der Patient nicht mehr in der Lage 
ist, selbst zu entscheiden. Solange er ansprech-
bar und einwilligungsfähig ist, muss jegliche 
Behandlung mit ihm persönlich besprochen wer-
den. Eine Therapie kann erst begonnen werden, 
wenn der Patient dieser zugestimmt hat.
Eine Patientenverfügung läßt sich jederzeit privat 
erstellen, ein Rechtsanwalt oder Notar sind nicht 

 08022 - 24815
Wiesseer Str. 40 · 83700 Weißach

mail@stindl-druck.de

StindlStindl
Druck & VerlagDruck & Verlag

Wir sind weiter für sie da!Bürozeiten: Montag - Freitag8:00 - 12:00 UhrMontag - Donnerstag14:00 - 16:00 UhrAlles weitere auch gerne 
telefonisch oder per Mail.Alle Info´s über die

Gemeindeboten finden sie hier:
www.stindl-druck.de/verlag
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notwendig. Rechtssichere Vorsorgebroschüren 
erhalten sie von C.H.BECK (Buchhandel) oder 
online unter www.patientenverfügung.beck.de.
Sehr sinnvoll – und fast noch wichtiger – sind 
eine Vorsorgevollmacht oder alternativ eine 

Betreuungsverfügung. Darin wird festgelegt, 
wer Entscheidungen treffen soll, wenn man 
selbst nicht mehr dazu in der Lage ist.

Marille Tipolt 

VdK Ortsverband Rottach-Egern/Kreuth
Der Stammtisch am Mittwoch, 15. Juli 2020 
sowie alle folgenden Veranstaltungen bis zum 
Jahresende müssen auf Empfehlung des Kreis-
verbandes leider entfallen. Allen Mitgliedern und 
Freunden des VdK-Ortsverbandes wünschen wir 
alles Gute und bleiben sie gesund! Wir stehen 

natürlich gerne telefonisch zu ihrer Verfügung 
und versuchen, so weit wie möglich, Kontakt zu 
unseren Mitgliedern zu halten.

Arnold Lindner 
(Schriftführer VdK Rottach/Kreuth)

Vereinsleben

Immer der Nase nach – mit allen Sinnen durch den Garten 
Der Garten zeigt sich nun von seiner schönsten 
Seite. Die Blütenfülle ist überwältigend und regt 
zum Schauen an, und auch die Nase ist nun 
gefragt. „Begeben Sie sich auf Duft-Tour“. Viele 
Pflanzen betören nun mit ihrem Blatt- oder/ und 
Blütenduft - egal ob einjährige Sommerblume, 
Staude oder Gehölz. Ein paar Beispiele finden 
Sie nachfolgend.
Duft auf Balkon und Terrasse Natürlich las-
sen sich auch kleine Gehölze und Stauden in 
Gefäßen anpflanzen, typischer sind hier jedoch 
einjährige Blumen oder solche, die nicht ausrei-
chend frostfest sind. Der Name sagt es schon: 
die Vanilleblume mit ihren tief lilablauen Blü-
ten duftet nach Vanille und lockt verschiedene 
Insekten an. Vor allem die Blätter verströmen ihr 
Aroma, wenn man an Ananas-Salbei und Zitro-
nenverbene reibt. Ganz unterschiedliche Gerü-
che erlebt man bei den Duftpelargonien sowie 
verschiedenen Minze- und Melisse-Sorten. 
Duft im Staudenbeet Wohlriechende Düfte 
erlebt man bei sonnigem Wetter im Stau-
denbeet. Außerdem sind viele der folgenden 
Pflanzen äußerst pflegeleicht und sogar eini-
germaßen trockenheitsverträglich. Solche Duft-

pflanzen sind Katzenminze (Nepeta), Bergminze 
(Calamintha) und Duftnessel (Agastache) bei 
denen die Blätter duften. Blütenduft kann man 
bei Nelken (Dianthus), verschiedenen Taglilien 
(Hemerocallis citrina und H. flava), Nachtviole 
und Yucca erleben. Letztere duften vor allem am 
Abend und in der Nacht wie auch die Nachtkerze 
(Oenothera). 
Duft der Gehölze Ein Garten ohne Rosenduft? 
Kaum denkbar. Doch Rosen riechen verschie-
den und unterschiedlich stark. Machen Sie den 
Test und atmen Sie ein. Achten Sie jedoch dar-
auf, dass keine (Stech-)Insekten in den Blüten 
sitzen. Lavendel wird oft gemeinsam mit Rosen 
gepflanzt. Auch er betört durch den Wohlge-
ruch von der rosa, weißen und blauen Blüte und 
Blatt. Blaue Blüten besitzt auch die silberlaubige 
Blauraute (Perovskia), die ebenfalls ein wahrer 
Insektenmagnet ist. Weitere duftende Gehölze 
sind Geißblatt, Sommerflieder (Buddleja) sowie 
Bauernjasmin (Philadelphus coronarius) und 
kleinblättriger Pfeifenstrauch (Ph. microphyllus). 
Duft im Gemüsegarten Sagen Sie nicht, dass 
Gemüse nicht riecht. Frisch geerntete Gurken 
besitzen einen typischen Geruch, genauso wie 

sonnengereifte Tomaten. Natürlich gehören 
die vielen Kräuter dazu. Selbst wenn nicht alle 
verwendet werden, so beeinflussen sie doch 
unsere Sinne und machen gute Laune: diverse 
Minzen und Thymiane, Oregano, Basilikum, 
Bohnenkraut, Salbei, Rucola, Schnittlauch und 
viele, viele mehr. Übrigens besitzen die meisten 
von ihnen Lippenblüten und bieten Nahrung für 
Biene und Co. 
Und die Duft-Tour ist noch nicht zu Ende Wel-
che Düfte gibt es in Ihrem Garten? Gehen Sie auf 

Entdeckertour. Vielleicht erleben Sie den Duft rei-
fer Erdbeeren, Aprikosen oder Pfirsiche sowie den 
Heugeruch frischgemähter (Blumen-)Wiesen oder 
kräuterreicher Rasenflächen. Die Blaue Holzbiene 
fühlt sich beim imposanten Muskatellersalbei 
wohl, dessen Blätter und Blüten sehr intensiv rie-
chen. Wie wohlriechend sind viele Pflanzendüfte, 
wenn der Sommer doch sonst von Schwimmbad-
chlor und Grillkohle geprägt ist. 

Quelle: Bayer. Gartenakademie 

Der TSV aus dem „Homeoffice“
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VereinslebenVereinsleben
Wie alle anderen Vereine trifft es auch den TSV 
dieses Jahr hart mit der Absage der Veranstal-
tungen.
Nicht nur, dass die Wettkämpfe und der Trai-
ningsbetrieb in allen Sparten derzeit auf Eis 
gelegt sind, auch auf unsere Highlights wie 
das Internationale Stabhochsprungmeeting und 
das Rottacher Seefest müssen wir dieses Jahr 
verzichten. Der Juli galt stets als Präsenta-
tionsmonat des Vereins. Mit den beiden großen 
Veranstaltungen hatte der Verein in den letzten 
Jahren nicht nur die Möglichkeit seine Vereins-
kasse aufzubessern, es war auch immer ein 
willkommenes Ereignis den vielseitigen Verein 
öffentlich zu präsentieren. Während die Ein-
nahmen zumeist in die Anschaffung außer-
schulischer Sportgeräte, wie zum Beispiel den 
Kauf eines Doppelminitrampolins oder spezieller 
Matten für den Turnsport flossen, stand das Mit-
einander von Jung und Alt, von Aktiven und Pas-

siven, stets an erster Stelle. Ob Kuchenverkauf, 
Getränkeausschank, Wettkampfverwaltung, 
Kontakt zu den Profiathleten verschiedenster 
Nationen oder das Showturnen von ca. 100 akti-
ven Turnerkindern, all diese Aktivitäten machten 
den Juli immer wieder zu einem unvergesslichen 
Miteinander. Was uns bleibt sind neben der Erin-
nerung an die letzten erfolgreichen Jahre, die 
Zuversicht, dass bald alles wieder zur Norma-
lität zurückkehren wird und wir hoffentlich die 
nächsten Jahre das Privileg besser zu schätzen 
wissen, wie schön und wichtig das Miteinander 
der Vereinsarbeit ist.
2021 wird ein aktives Jahr für den TSV Rot-
tach- Egern werden. Es stehen zum einen die 
Neuwahlen an, zum anderen wird es ein Fest-
jahr, denn der Verein feiert sein 125jähriges 
Bestehen. Doch dazu mehr, in einem anderen 
Artikel. 

Text/Fotos: Astrid Grünwald

Trotz Corona – koreanischer Großmeister reist an Tegernsee 
Die Corona Krise hat einiges durcheinander-
geworfen, so auch den Termin zur Taekwondo 
Schwarzgurtprüfung. Unter Auflage der derzei-
tigen Hygienerichtlinien hat es sich der korea-
nische Großmeister Chang, Jae-Hee nicht neh-
men lassen gemeinsam mit dem koreanischen 
Austauschstudenten Kim Seungbeom an den 
Tegernsee zu kommen. Auch für Großmeister 
Chang, Jae-Hee war es das erste Mal in seinen 
über 50 Jahren Taekwondo Erfahrung, dass er 
eine Schwarzgurtprüfung unter freiem Himmel 
in einer Einzelprüfung abgenommen hat. Die 
Schülerin und Tochter des Schulleiters Andreas 
Wahl, stellte sich den geforderten Aufgaben zum 
Erreichen des 2.SPoom (2.Schwarzgurt Jugend-
liche). Als Prüfungshelfer mussten der jüngere 
Bruder und Vater einspringen, um die Corona 
Richtlinien korrekt einzuhalten. Geprüft wurde 
erlernte Grundtechniken, Pommsae (Bewe-
gungsschule), Wettkampf, Selbstverteidigung, 
Ein-Schrittkampf und natürlich Bruchtest. 

Nach über 90 Minuten verkündete Großmeister 
Chang, dass er sehr stolz darauf sei, dass auch 

unter diesen besonderen Umständen die Schü-
lerin sich der Prüfung gestellt hat, fleißig alleine 
trainiert hat und nicht aufgegeben hat, den Spaß 
am Sport zu verlieren. Leider ohne Handschlag 
gratulierten die koreanischen Großmeister der 
Schülerin für die bestandene Prüfung und ver-
neigten sich vor dieser beeindruckenden Leis-
tung. In Deutschland leben 83,02 Millionen 
Menschen, davon sind 25.466 Taekwondo Dan 
Träger. Hiervon haben 5.081 Jugendliche das 
Ziel des 1.schwarzen Gürtels im World Tae-
kwondo erreicht. Unsere Trainerin Lina darf 
sich mittlerweile einreihen 1 von 738 Schwarz-
gurtträgerinen mit dem 2. Poom (Schwarzgurt 
Jugendliche) zu sein. Mit anderen Worten von 

83 Millionen Menschen, haben 738 das Ziel des 
2. schwarzen Gürtels unter 16 Jahren erreicht!
Schulleiter Andreas Wahl ist sehr stolz darauf, 
dass in der Taekwondo Familie Tegernsee solch 
einen Mehrwert geboten werden kann. 
Wenn auch dein Kind solche Erfolge feiern 
möchte und Spaß an der Bewegung hat, dann 
entscheide dich jetzt für die Taekwondo Familie 
Tegernsee. Worauf wartest du?
Ab dem 15.06.2020 startet die Taekwondo 
Schule wieder mit Präsenztraining. Bewirb dich 
jetzt für ein kostenloses Probetraining und lerne 
uns persönlich kennen.
Homepage: www.taekwondo-am-tegernsee.de 
oder mobil: 0157 85540089 

Kirchenmitteilungen

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses ist 
noch nicht absehbar, wie sich die Situation wei-
terentwickelt und deshalb ist es schwierig lang-
fristig zu planen.
Um die Anordnung und die Abstandsregel ein-
halten zu können, haben Seelsorgsteam und 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende beschlossen, die 
Sonn- und Feiertaggottesdienste in Tegernsee 
zu feiern, dafür umso mehr, die Werktaggottes-
dienste in den einzelnen Pfarrkirchen. 
Aufgrund der Abstandsregelung sind in den  
Kirchen nur begrenzt Plätze vorhanden!
Bitte bringen Sie ihr eigenes Gotteslob mit! Die 
Gotteslob Bücher wurden wegen der Hygiene-
maßnahmen aus den Kirchen entfernt.

Bitte beachten Sie die Aushänge mit den aktu-
ellen Teilnahmevoraussetzungen für die Gottes-
dienste.
Bis auf weiteres gilt 
folgende Gottesdienstordnung:

Grabmäler
Inschriften
Reparaturen
W.M. Felder

Bildhauer · Steinmetzmeister
Brunnenweg 34 · 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21/12 89 · Fax 0 80 21/83 91 

Handy 01 71-6 41 20 19

Auf dem Foto von links nach rechts: Andreas Wahl, 
Schulleiter Taekwondo Tegernsee,  Kim Seung-
beom, koreanischer Austauschstudent, Chang, 
Jae-Hee, Global Taekwondo Leader, Lina-Marie 
Wahl, Prüfling und jüngste Schwarzgurtträgerin in 
Bayern

Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 
83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640, 
Bürozeiten: �Mo. 15.30-17.30 Uhr; 
Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Kißlingerstr. 45, 
83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760, Bürozeiten: 
Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; Do. 15.30-17.30 Uhr

Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: Msgr. Walter Waldschütz, Pfarrer 
und PV-Leiter; Markus Kocher, Kaplan;  
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin;  
Magdalena Mehringer, Gemeindereferentin;  
Franci Zelko, Pastoralassistent im Vorbereitungsdienst

Katholischer Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth 
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AnzeigeKirchenmitteilungen
Werktagsmessen:
Dienstag	 19.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Mittwoch	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Donnerstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth
Rosenkranzgebet:
Montag	 16.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Mittwoch	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern

Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	   9.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 10.30 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee

Beichtgelegenheit:
Beichte ist wieder möglich. Aber nicht wie bisher 
im Beichtstuhl, sondern nach Terminvereinba-
rung mit Msgr. Waldschütz oder Markus Kocher. 
Bitte melden Sie sich dazu im Pfarrbüro.

Aktuelle Informationen zur Lage sowie geistli-
che Impulse und Angebote für zu Hause finden 
Sie unter 
www.erzbistum-muenchen.de/coronavirus.

Unsere Gottesdienste 
Sonntag,	 05. Juli
10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Sonntag,	 12. Juli
10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Sonntag,	 19. Juli
10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Montag,	 20. Juli 
20:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
Zarewitsch Don Kosaken - Faszinierende ost-
liturgische Chorgesänge berühmte Klosterle-
genden u. traditionelle Volksweisen
Samstag,	 26. Juli
10:15 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
11:00 Uhr	 Walberggottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen der Anonymen Alkoholiker: 
jeden Donnerstag 19:30 Uhr 
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, 
Ansprechpartner: Hans 08028/909867
Wir sind für Sie da! 

Unsere Kirchen sind 24 Stunden geöffnet. Sie 
können unter Beachtung der üblichen Hygienere-
geln jederzeit zu Besinnung und Gebet hineinge-
hen. Seit Pfingsten feiern wir wieder Gottesdienste! 
Wir laden Sie herzlich Sonntags um 10.15 Uhr in 
unserer Auferstehungskirche in Rottach-Egern 
unter Einhaltung der derzeit gültigen Hygienebe-
stimungen ein. Desinfektionsmittel und Mund-
schutz stehen bereit. Einen Mindestabstand von 
2 Metern zu anderen Personen ist einzuhalten. Es 
muss Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden, 
am Platz kann diese bei nachweisbar gesundheit-
lichen Problemen abgenommen werden. Inhaltlich 
finden die Gottesdienste in einer kurzen Form als 
Wortgottesdienste ohne Abendmahl, Gesang und 
Liturgie statt sowie mit einer verkürzten Predigt. 
Die Kollekte wird am Ausgang sein. Dort stehen 
2 Körbe für die eigene Gemeinde und die landes-
kirchliche Kollekte bereit. Trotz der momentanen 
Ausnahmesituation und der damit verbunden 
Schwierigkeiten sind wir dankbar, dass Gottes-
dienste in Rottach-Egern gefeiert werden können.

DAS ORIGINAL

Aktivieren Sie Ihr  
Immobilienvermögen

Weitere Termine unter www.hausplusrente.de

Donnerstag 05.02.2020 16.00 Uhr
Donnerstag 23.07.2020  16.00 Uhr
Hotel Bachmair Weissach 
Wiesseer Straße 1 · 83700 Rottach-Egern

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre telefonische  
Anmeldung unter:    089- 33 99 50

Wandeln Sie jetzt Ihre Immobilie in Barvermögen um und 
bleiben Sie lebenslang in Ihrem Zuhause!
Alle Informationen, wie Immobilienverrentung funktioniert, 
erhalten Sie auf unseren kostenfreien Vorträgen!

Unsere nächsten Termine

Wohlhabend und 

glücklich älter w
erden

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Tegernsee – Rottach-Egern – Kreuth
Pfarrer Dr. Martin Weber, Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee,

Pfarrbüro, Tel.: 08022/4430 (Mo.-Do. von 9.00-13.00 Uhr), Fax: 08022/4123
Internet: www.tegernsee-evangelisch.de, E-Mail: pfarramt.tegernsee@elkb.de

Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal, Tel.: 0170-3854234
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Veranstaltungen Rottach-Egern im JuliVeranstaltungen Rottach-Egern im Juli

Wiederkehrende Veranstaltungen Rottach-Egern Hauptsaison
Montag
14:15 Uhr 	 Bridgeclub Tegernseer Tal
	 Hotel zur Post, Lindenplatz 8, Bad Wiessee. Anmeldung bei Doris Ring Tel.: 08026 4746
Dienstag
09:50 Uhr 	� Meditation in der Villa, Kißlingerstr. Anmeldung erforderlich unter der Tel. 0174-9564327 Fabian 

Goldbrunner.
14:30 Uhr	  �Kulturelle Ortsführung. Anmeldung bis 10:00 Uhr am gleichen Tag bei der Tourist-Information 

Rottach-Egern, Tel. +49 8022 673100. 
19:30 Uhr	 Skatclub Contra-Re Tegernseer Tal e.V.
	 Gasthof „Zur Post“, Lindenplatz, Bad Wiessee. Info: Peter Seidler Tel. 0170 1692569. 
Mittwoch
08:00 Uhr 	 Yoga an der Popperwiese in Rottach-Egern
	 Anmeldung: katja@kali-yoga.de oder telefonisch unter 015112041695
10:00 Uhr 	 Im Einklang mit der Natur - Kräuterwanderung. 
	 Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag bei der Tourist-Information Rottach-Egern, Tel. +498022 673100
14:00 Uhr	 Handarbeits-Nachmittag beim Frauenbund
	 Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat für einen guten Zweck, in fröhlicher Runde bei Kaffee und Kuchen.
15:00 Uhr 	 Kaffeenachmittag
	 Jeden 3. Mittwoch im Monat. Seniorennachmittag im Schwaighof vom VdK.
Donnerstag
08:30 Uhr	� Geführte Bergwanderung. Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag bei der Tourist-Information Rottach-

Egern, Tel. +49 8022 673100. 
09:50 Uhr 	 Meditation in der Villa, 
	 Anmeldung erforderlich unter der Tel. 0174-9564327 Fabian Goldbrunner
10:00 Uhr	 Geführte E-Bike Tour
	 Anmeldung bis 17:00 am Vortag bei der Tourist-Information Rottach-Egern, Tel. +49 8022 673100.
14:15 Uhr 	 Bridgeclub Tegernseer Tal
	 Hotel zur Post, Lindenplatz 8, Bad Wiessee. Anmeldung bei Doris Ring Tel.: 08026 4746

18:30 Uhr	 Bayerische Hausmusik 
	 Alpenwildpark, Wallbergstr. 30 d, Reservierung unter Tel +49 8022 5832
Freitag
18:00 Uhr 	� Grillabend mit Live Musik, Wildbachhütte, Sutten32. Ein stimmungsvoller Abend mit verschiede-

nen schmackhaften Grillspezialitäten. Passend dazu mit Live Musik.
19:30 Uhr 	 Skatclub Contra-Re Tegernseer Tal e.V.
	 Gasthof „Zur Post“, Lindenplatz, Bad Wiessee. Info: Peter Seidler Tel. 0170 1692569.
Samstag
09:00 Uhr	 Geführte Almwanderung
	 Anmeldung bis 17:00 Uhr am Vortag bei der Tourist-Information Rottach-Egern, Tel. +49 8022 673100. 
11:00 Uhr	 Evangelische Bergmesse auf dem Wallberg, Wallbergkircherl
Sonntag
10:30 Uhr	� Blasmusik am See, Kuranlage, Musikpavillon, Seestraße. Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik 

unter der Leitung von Hans Weber. Bei schlechter Witterung findet das Konzert im Seeforum statt.
11:30 Uhr 	 Kath. Bergmesse auf dem Wallberg, Wallbergkircherl

Veranstaltungen im Juli 2020
Mittwoch 01.07.2020 
11:00 Uhr Ausstellung Wolfgang Streit - Gruppe 23 Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35 
Für eine Gemäldeausstellung - 23 Künstler aus 4 Nationen - hat das Seeforum in Rottach Egern von 20. Juni - 5. 
Juli 2020. Zu sehen sind verschiedene Stilrichtungen in Technik Öl auf Leinwand und Holz in verschiedenen 
Größen. Daraus entsteht ein Spannungsfeld in dieser Gemeinschaftsausstellung von etablierten Künstlern und 
jungen Malern, die sich gegenseitig mit hervorragenden Ideen inspirieren. Diese wirklich einmalige Vielfalt, die 
natürlich bei freiem Eintritt zu sehen ist,bietet jedem Kunstinteressierten einen Augenschmaus und auch die tolle 
Gelegenheit evtl.ein Werk zu erstehen.  
Donnerstag 02.07.2020 
11:00 Uhr Ausstellung Wolfgang Streit - Gruppe 23 Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35 
Für eine Gemäldeausstellung - 23 Künstler aus 4 Nationen - hat das Seeforum in Rottach-Egern von20. Juni-5. 
Juli 2020 Zu sehen sind verschiedene Stilrichtungen in Technik Öl auf Leinwand und Holz in verschiedenen 
Größen. Daraus entsteht ein Spannungsfeld in dieser Gemeinschaftsausstellung von etablierten Künstlern und 
jungen Malern, die sich gegenseitig mit hervorragenden Ideen inspirieren. Diese wirklich einmalige Vielfalt, die 
natürlich bei freiem Eintritt zu sehen ist, bietet jedem Kunstinteressierten einen Augenschmaus und auch die tolle 
Gelegenheit evtl. ein Werk zu erstehen.
Freitag 03.07.2020 
11:00 Uhr Ausstellung Wolfgang Streit - Gruppe 23 Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35 
Für eine Gemäldeausstellung - 23 Künstler aus 4 Nationen - hat das Seeforum in Rottach Egern von 20. Juni-5. 
Juli 2020. Zu sehen sind verschiedene Stilrichtungen in Technik Öl auf Leinwand und Holz in verschiedenen 
Größen. Daraus entsteht ein Spannungsfeld in dieser Gemeinschaftsausstellung von etablierten Künstlern und 
jungen Malern, die sich gegenseitig mit hervorragenden Ideen inspirieren. Diese wirklich einmalige Vielfalt, die 
natürlich bei freiem Eintritt zu sehen ist,bietet jedem Kunstinteressierten einen Augenschmaus und auch die tolle 
Gelegenheit evtl.ein Werk zu erstehen. 
18:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße 
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert.  
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Veranstaltungen Rottach-Egern im JuliVeranstaltungen Rottach-Egern im Juli
Samstag 04.07.2020 
11:00 Uhr Ausstellung Wolfgang Streit - Gruppe 23 Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35. Für eine 
Gemäldeausstellung - 23 Künstler aus 4 Nationen - hat das Seeforum in Rottach Egern von 20. Juni- 5. Juli 2020. Zu 
sehen sind verschiedene Stilrichtungen in Technik Öl auf Leinwand und Holz in verschiedenen Größen. Daraus entsteht 
ein Spannungsfeld in dieser Gemeinschaftsausstellung von etablierten Künstlern und jungen Malern, die sich gegen-
seitig mit hervorragenden Ideen inspirieren. Diese wirklich einmalige Vielfalt, die natürlich bei freiem Eintritt zu sehen 
ist,bietet jedem Kunstinteressierten einen Augenschmaus und auch die tolle Gelegenheit evtl. ein Werk zu erstehen.
Sonntag 05.07.2020 
10:00 Uhr Sutten „Natur Pur“ - Die Suttenwelt aus der Käferperspektive Berggasthaus Wildbachhütte, 
Sutten 32. Sutten... noch nie gehört? Dann wird es Zeit. In der Sutten blüht, kreicht, springt und zwitschert es an 
allen Ecken. Aber wie sieht das für einen kleinen Käfer aus? Eine Reise für Spürnasen und junge Forscher in die 
Welt der Krabbeltiere. Treffpunkt: Wildbachhütte Für Kinder geeignet! Preis: 9,00 € 
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße 
Es spielt für Sie die Blaskapelle Rottach-Egern unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt 
am See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert.  
11:00 Uhr Ausstellung Wolfgang Streit - Gruppe 23 Seeforum Rottach-Egern, Nördl. Hauptstr. 35 
Für eine Gemäldeausstellung - 23 Künstler aus 4 Nationen - hat das Seeforum in Rottach Egern von 20. Juni- 5. 
Juli 2020 Zu sehen sind verschiedene Stilrichtungen in Technik Öl auf Leinwand und Holz in verschiedenen Grö-
ßen. Daraus entsteht ein Spannungsfeld in dieser Gemeinschaftsausstellung von etablierten Künstlern und jungen 
Malern, die sich gegenseitig mit hervorragenden Ideen inspirieren. Diese wirklich einmalige Vielfalt,die natürlich 
bei freiem Eintritt zu sehen ist,bietet jedem Kunstinteressierten einen Augenschmaus und auch die tolle Gelegen-
heit evtl.ein Werk zu erstehen.  
12:00 Uhr Sonntagsmusik auf der Moni Alm Berggasthaus Moni Alm, Sutten 42. Ein stimmungsvoller Sonntag 
mit Quetschenmusik. Die Monialm befindet sich im idyllischen und naturbelassenen Suttengebiet. Nur bei 
schönem Wetter.  
14:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Schatzsuche durch die Natur Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32 
Eine Schatzsuche macht glücklich! Egal ob in kleiner, großer, junger, alter oder gemischter Truppe. Gemeinsam 
mit der Heimatführerin Elisabeth Liedschreiber Rätsel lösen und auf Schatzsuche gehen: Unvergesslich! Treff-
punkt: Wildbachhütte Kindgerechte Wanderung! Preis: 9,00 €
Montag 06.07.2020 
12:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Tierspuren Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32 
Als Detektiv Spuren in der Natur entdecken und ihnen folgen, Eichhörnchen-Autobahnen an Fichtenstämmen, 
Trittsiegel von Rehen und Gämsen, Federn von Vögeln, Losungen und Gewölle und sich dann erzählen, welche 
Natur-Krimis hinter den Spuren stecken 
Dienstag 07.07.2020 
10:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Trickreich und prachtvoll Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32. Mit dem 
Experten des Arbeitskreises „Heimische Orchideen“ F.Rotter erfahren Sie mehr über Merkmale, Besonderheiten 
und Fortpflanzungsstrategien einer der faszinierendsten Pflanzenfamilien. Treffpunkt: Wildbachhütte. Preis: 9,00 € 
Mittwoch 08.07.2020 
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - Bayerisches Geocoaching Tourist-Information Rottach-Egern, Nördliche 
Hauptstraße 9. Zu Beginn erhalten die Teilnehmer eine kurze Einweisung in die Handhabung eines GPS-Gerätes. 
Danach erfolgt die Erklärung zum Ablauf der bayerischen Variante des Geocachens. Bevor die moderne Schatzsuche 
beginnt, erhält die Gruppe die Koordinaten für den ersten Punkt auf der Tour. An jeder Station erwartet die Gäste ein 
Rätsel oder eine Aufgabe die es zu lösen gilt. Tickets in allen Tourist Informationen am Tegernsee, online im TicketShop 

auf www.tegernsee.com, sowie allen München Ticket-Vorverkaufsstellen. Hygienekonzept: - Der Mindestabstand von 
1,5 Metern muss eingehalten werden. - Auf Mund-Nasenbedeckung der Teilnehmer und des Gästeführers kann im 
Außenbereich verzichtet werden. - Der Gästeführer soll klar und deutlich sprechen und dabei ganz besonders auf den 
Mindestabstand achten. - Die Teilnahme an Führungen muss dokumentiert werden. Preis: 7,00 € 
10:00 Uhr Sutten „Natur Pur“ - Suttensee und Luka-
salm Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32 
Sutten... noch nie gehört? Dann wird es Zeit. In der 
Sutten blüht, kriecht, springt und zwitschert es an allen 
Ecken. Entdecken Sie den Suttensee und die Lukasalm 
im Suttengebiet mit Heimatführer Rudi Hauptvogel. Treff-
punkt: Wildbachhütte. Preis: 9,00 €
Donnerstag 09.07.2020 
12:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Artenvielfalt Berggast-
haus Wildbachhütte, Sutten 32 
Bei der Führung erhalten Sie einen Einblick in die bunte 
und artenreiche Tier- und Pflanzenwelt des Suttengebiets. 
Sie erhalten Informationen wie Feuchtbiotope entstanden 
sind, wie das Gebiet vom Menschen genutzt wurde und 
wie es heute erhalten wird. Treffpunkt: Wildbachhütte  
Freitag 10.07.2020 
14:30 Uhr Sutten „Natur pur“ - Wildkräuterführung 
am Berg Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32 
Bei der Wanderung mit der Kräuterpädagogin Ursula 
Menke durch die Landschaft des Suttengebiets. Dabei 
lernen wir, wie wir die schmackhaften und gesunden 
Kräuter in der Küche verwenden können. „Un-Kräuter“, 
sie begleiten uns auf Schritt und Tritt. Jeder sieht sie, 
doch wer kennt sie genau? Nur wenige wissen, dass man 
sie essen kann und dass viele in jedem Garten wachsen. 
Geschichten, Botanik, Rezepte und ein Probierhäppchen 
erwarten Sie bei der Führung. Treffpunkt: Wildbachhütte. 
Preis: 9,00 € 
18:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit 
Musik-Pavillon, Seestraße 
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung 
von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am See 
kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter 
Witterung entfällt das Konzert.  
Samstag 11.07.2020 
07:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Geflügelte Sänger der 
Berge Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32 
Wenn morgens die Vogelwelt erwacht und durch Gesang, 
Stimmfühlungslaute, Bettelrufe, Warngeschrei oder 
Reviermarkierungen akustisch dieses Erlebnis des 

Naturkäserei TegernseerLand eG 
Reißenbichlweg 1 · 83708 Kreuth am Tegernsee 

www.naturkaeserei.de

„DAS GUTE 
     LIEGT SO 
NAH...“

• nachhaltige Landwirtschaft
• beste Heumilchprodukte
• ehrliche Regionalität

die Naturkäserei 
     Tegernseer Land
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Veranstaltungen Rottach-Egern im JuliVeranstaltungen Rottach-Egern im Juli
Rottach-Egern/Strandbad um 20 Uhr, Rückkehr ca. 23 Uhr Anmeldung bei der Schiffsgastronomie Tegernsee - 
Peter Blümer. Preis: 59,00 €
Sonntag 26.07.2020 
06:00 Uhr Wanderfahrt der Berg- und Wanderfreunde Rottach-Egern/Teg. eV. – Gmunden am Traunsee 
Abfahrt Postamt, Nördl. Hauptstr. 7. Sie bewandern den Baumwipfelpfad am Grünberg mit gigantischem Ausblick 
auf den Traunsee. Zudem besichtigen Sie das „Seeschloss Ort“. Anmeldungen zu Wandertouren und Busfahrten 
bitte bis spätestens Donnerstagmittag bei Edmund Huber, Tel. 0171-4067748, oder edmundhuber@gmx.de.  
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße 
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert.  
12:00 Uhr Sonntagsmusik auf der Moni Alm Berggasthaus Moni Alm, Sutten 42. Ein stimmungsvoller Sonntag 
mit Quetschenmusik. Die Monialm befindet sich im idyllischen und naturbelassenen Suttengebiet. Nur bei schö-
nem Wetter.  
Freitag 31.07.2020 
18:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße. Es spielt für Sie die Rottacher 
Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am See kann man bayerische Blas-
musik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert.  
Sonntag 02.08.2020 
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße 
Es spielt für Sie die Blaskapelle Rottach-Egern unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt 
am See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert.  
12:00 Uhr Sonntagsmusik auf der Moni Alm Berggasthaus Moni Alm, Sutten 42 
Ein stimmungsvoller Sonntag mit Quetschenmusik. Die Monialm befindet sich im idyllischen und naturbelassenen 
Suttengebiet. Nur bei schönem Wetter. 

Ruhetage der Gastronomie in Rottach-Egern

 Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien 

Almhof, Gasthof-Café,Enterrottach 1	 5641	 Mi/ Do, Feiertag offen
Alpenwildpark, Restaurant-Café, Wallbergstr. 30	 5832	 Di/Mi, Feiertag offen
Angermaier, Restaurant Café, Berg 1,	 92860	 Mo/Di, Feiertag offen
Andrebar, Restaurant, Bistro, Seestr. 43	 272888	
Bachmair am See, Panorama-Restaurant Café, Seestr. 47	 2720	
Bambi`s Discothek, Südl. Hauptstr. 2		  nur Fr/Sa geöffnet ab 23 Uhr
Bar Tranquilo, Südl. Hauptstr. 12	 7055929	  So
Bayernstube im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	 Mi/Do
Beach House Tegernsee, Max-Joseph-Weg 1	 7058435	 Mo
Beef-Club, Südl. Hauptstr. 14	 9262580	  Mi
Berghotel Sutten, Berggaststätte, Sutten 34	 1878800	 kein Ruhetag
Billard-World, Bar, Pub, Internet, Südl. Hauptstr. 4	 65239	 Mo
Ristorante Carrera, Seestr. 77	 277277	  Mi
Café Franzl, Seestr. 24	 9152263	  Di/Mi
Café Gäuwagerl, Feldstr. 16	 704438	  Mo
Café-Konditorei Krupp, Leo-Slezak-Str. 8	 706479	 kein Ruhetag
Café Max I. Joseph, Nördl.Hauptstr. 35	 865544	  Di
Cristallo, Eiscafé, Georg-Hirth-Straße 1 	 673476	

Hochtales in der Früh verstärkt, machen wir uns auf den Weg einige dieser gefiederten Sänger zu entdecken. 
Treffpunkt: Wildbachhütte. Preis: 9,00 €
Sonntag 12.07.2020 
07:00 Uhr Wandertour der Berg- und Wanderfreunde Rottach-Egern/Teg. eV. - Alpbach Abfahrt Postamt, 
Nördl. Hauptstr. 7. Die Wanderfreunde laden Sie zu einer Bergtour von der Dauerstoa Alm bis zum Wiedersberger 
Horn ein. Dort bewandern Sie zudem den Panorama Rundweg von ca. 4km. Gesamte Gehzeit 1,5 - 2 Stunden. 
Anmeldung zu Wandertouren und Busfahrten bitte bis spätestens Donnerstagmittag bei Edmund Huber, Tel. 0171-
4067748 oder edmundhuber@gmx.de.  
10:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Vogelquiz am Suttensee Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32 
Erleben Sie eine abwechslungsreiche Wanderung mit einen Vogelquiz zu den Vögeln unserer Heimat und lernen 
dabei noch Wissenswertes über das heimische Gefieder. Das Quiz wird organisiert vom Landesbund für Vogel-
schutz mit G. Zech. Treffpunkt: Wildbachhütte  
10:00 Uhr Sutten „Natur pur“ - Majestät der Lüfte Berggasthaus Wildbachhütte, Sutten 32. Beobachten Sie 
den König der Lüfte in freier Wildbahn. Wenn vorhanden, gerne Fernglas mitbringen. Eine Steinadlerwanderung 
mit Anton Wackersberger. Treffpunkt: Wildbachhütte Für Kinder geeignet!  
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße 
Es spielt für Sie die Blaskapelle Rottach-Egern unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt 
am See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung findet das Konzert im Seeforum statt.  
12:00 Uhr Sonntagsmusik auf der Moni Alm Berggasthaus Moni Alm, Sutten 42. Ein stimmungsvoller Sonntag 
mit Quetschenmusik. Die Monialm befindet sich im idyllischen und naturbelassenen Suttengebiet. Nur bei schö-
nem Wetter.  
Freitag 17.07.2020 
18:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße 
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert.  
Sonntag 19.07.2020 
10:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße 
Es spielt für Sie die Blaskapelle Rottach-Egern unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt 
am See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert.  
12:00 Uhr Sonntagsmusik auf der Moni Alm Berggasthaus Moni Alm, Sutten 42. Ein stimmungsvoller Sonntag 
mit Quetschenmusik. Die Monialm befindet sich im idyllischen und naturbelassenen Suttengebiet. Nur bei schö-
nem Wetter.  
Montag 20.07.2020 
20:00 Uhr Zarewitsch Don Kosaken, Auferstehungskirche , Kißlingerstraße. Faszinierende ost-liturgi-
sche Chorgesänge berühmter Klosterlegenden und traditionelleVolksweisen. Kartenvorverkauf bei allen 
Touristinformationen rund um den See.
Freitag 24.07.2020 
18:30 Uhr Blasmusik am See Kuranlage am See mit Musik-Pavillon, Seestraße 
Es spielt für Sie die Rottacher Blasmusik unter der Leitung von Hans Weber. Bei einer idyllischen Lage direkt am 
See kann man bayerische Blasmusik genießen. Bei schlechter Witterung entfällt das Konzert.  
Samstag 25.07.2020 
20:00 Uhr Erlebnisfahrt auf dem Tegernsee - Alpenländische Schlemmerfahrt Bayerische Seenschiff-
fahrt Tegernsee, Seestraße 70a. Erleben Sie einen gemütlichen Abend mit einem Buffet aus schweizerischen, 
österreichischen und bayerischen Schmankerln. Dazu passend spilen die bekannten „Tegernseer Buam“. Abfahrt 
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Kapitel

Chalet, Bar/Club, Nördl. Hauptstr. 30	 0177-3377223	 geöffnet nur Fr.u. Sa.
Die Weinstube, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 8	 26668	 Mo,Di
Dorfschänke, Bistro, Nördl. Hauptstr. 1	 2203	 Sa/So
Egern 51, Restaurant, Seestr. 51	 660257	  Di,  Schulferien offen, 
Egerner Bucht im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690	
Enothek am See, Bistro,Weinstube, Seestr. 23	 273941	 Mo-Mi von 17-22:30 Uhr, Do-Sa von 11:30-14:30 und 17-22:30 Uhr.
Enzianhütte, Bayr. Restaurant, Kalkofen 3 	 5103	  Di
Fährhütte, Weißachdamm 50	 188220	 Mo,Di,Mi
Haubentaucher, Bistro, Cafe, Seestr. 30	 6615704	  So,Mo
Il Barcaiolo im Seehotel Überfahrt, Überfahrtstr. 10	 6690 	
Kirschner Stuben, Restaurant, Seestr. 23a	 273939	  Mi
La Dolce Vita Ciro & Figlio, Ristorante, Seestr. 61	 1881588	 Mi
Leo’s Das Esszimmer Pizzeria, Leo-Slezak-Str. 1	 7055218	  So
Lukasalm, Berggaststätte, Sutten 44	 67760	 Mo/Di, Feiertag offen
Macks`l, Restaurant – Bar, Nördl. Hauptstr. 1 	 6645240	 Mi,Do
Malerwinkel, Restaurant Café, Überfahrtstr. 3 	 673570	 kein Ruhetag,
Mandarin, China-Spezialitäten-Restaur., Südl. Hauptstr. 2	 24764	 Mo, Feiertag offen
Mesner-Gütl, bayr. Wirtshaus, Seestr. 53	 6139	
Moni-Alm, Berggasthaus, Sutten 42	 664154	 kein Ruhetag
Monte-Lago, Café, Restaurant, Bar, Nördl. Hauptstr. 18	 65437	 Di/Mi
Moschner - Bar, Kißlingerstr. 2		
Nefeli griechische Taverne, Nördl. Hauptstr. 30	 9153779	
Orient Moon, Nördl. Hauptstr. 32	 0176-76866091	
Relais & Châteaux Park-Hotel Egerner Höfe, 	
Restaurants, Café, Aribostr. 19 - 26	 6660	
Postillion, Restaurant, Nördl. Hauptstr. 19	 704640	
Quantum, Bar, Club, Nördl. Hauptstr. 3	 662668	 Mo/Mi/So
Ringler, Café, Ringbergstr. 12	 26581	 Mo/Di, Feiertag offen.
Robert‘s Bar, Nördl. Hauptstr. 27		   So
Seehotel Überfahrt, Gourmetrestaurant Überfahrtstr. 10	 6690	 Mo, Di
Stefans Wohnzimmer, Seestr. 59	 67576	  Mo
Il Salento, Nördl. Hauptstr. 27	 6731140 	 Mo
Tremmel, Café, Mittagstisch, Südl. Hauptstr. 26	 67231	 Sa ab 14 Uhr, So + Feiertag geschlossen
Wallberg-Panorama-Restaurant, Wallberg 1	 6800	 kein Ruhetag
Altes Wallberghaus, Wallberg 2	 7056979	  Mo/Di
Wallbergmoos, Café, Gaststätte	 5638	 geschlossen
Webers, Restaurant, Seestr. 4a	 2719216	
Weinhaus Moschner, Weinstube, Kißlinger Str. 2	 5522	 Mo/Di
Willdbachhütte, Berggaststätte, Sutten32	 7044633	 Mi/Do
 „Zum Rosser“, Gaststätte, Nördl. Hauptstraße 25	 24064	
Voitlhof zum Zotzn, Gasthaus, Weinstube, Feldstr. 9	 2999	�  Mo/Di. Außer jeden 1. Dienstag im Monat geöffnet

Ausflugsgaststätten, Berghütten und Almen:	
Bodenschneidhaus, Berggasthaus	 0172/8502147 	  geöffnet
Erzherzog-Johann-Klause	 0043/6766292404	 geschlossen
Forsthaus Valepp, Berggasthaus, über Moni-Alm		  geschlossen
Galaun, Berggasthof Riederstein	 08022/273022	  Di
Kaiserhaus, Berggasthaus, über Kramsach (Tirol)	 0043/53315271	 Mai - Nov. geöffnet. Di
Jagahütte, Berggasthaus	 08026/925155 	 geöffnet wie Suttenbahn

Angaben ohne Gewähr - BF = Betriebsferien

Ruhetage der Gastronomie in Rottach-Egern

 Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien 

Notdienste
Notrufe: * = ohne Vorwahl
Polizei	 110 *
Feuerwehr	 112 *
Rettungsleitstelle	 112 *  
gilt nur für NOTFÄLLE	
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der 	  
Kassenärztlichen Vereinigungen:	 116 117 
(abends, nachts oder am Wochenende)	

Krankenhaus Agatharied, Hausham
Telefon 08026 / 3930.

CARITAS - Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30
Uhr in Rottach, Nördliche Hauptstr. 19 im Bera-
tungszentrum. Kontakt: Frau Peis-Hallinger, 
Telefon 08025/280660 (auch für Einzelgespräche).

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie 
ehrenamtlich bei der Begleitung Ihrer schwerst-
kranken und sterbenden Angehörigen. Auskunft 
unter Tel.: 08024/4779855 oder Fax 08024 / 
4779854. Infos unter www.hospizkreis.de

Bayerisches Rotes Kreuz,
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9, 
83714 Miesbach, Telefon 08025 / 2825-0.

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a
Telefon 08022 / 54 00.

MKT-Krankentransport OHG,
Leitstelle 089/19218. Rund um die Uhr erreichbar.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und
Freunde von Alkoholikern) trifft sich jeden Frei-
tag um 19.30 Uhr im Evangelischen Pfarramt, 
Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

ANONYME ALKOHOLIKER
ab sofort neuer Treffpunkt in Bad Wiessee: 
Bürgerstüberl, (am Dourdanplatz/zu Beginn der 
Seestraße). Treffen am Freitag um 19.30 Uhr.

Kreuzbund-Diözesanverband München und 
Freising e.V. ist Selbsthilfeorganisation für 
Alkoholabhängige und Angehörige. Treffen 
jeden Dienstag, um 19.45 Uhr im Kath. Pfarr-
zentrum St. Quirinus, Tegernsee, Seestr. 23. 
Kontakt Erna Seitz, Tel. 08026/58813.

Krisendienst Psychiatrie - Wohnortnahe Hilfe 
in seelischer Not. Telefon 0180 / 655 3000, 
täglich von 9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen im Jahr. 
Mehr Infos unter www.krisendienst-psychiatrie.de

WEISSER Ring Miesbach
Der Weissee Ring bietet Hilfe für Personen, 
die Opfer einer Straftat geworden sind. Opfer 
von Kriminalität und Gewalt erhalten vielfältige 
Unterstützung. Weitere Informationen unter 
Telefon 08024 / 6084370 oder im Internet 
www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Tegernseer Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022-10116
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Zeugen Jehovas
Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen, Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Telefon: 08022/9829780 

Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr

Apotheken-Notdienst
Juli 2020
1.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
2.	 Alte Stadt, Miesbach
3.	 Marien, Gmund
4.	 Spitzweg, Miesbach
5.	 Löwen, Waakirchen
6.	 Kristall, Rottach-Egern
7.	 Kloster, Tegernsee
8.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
9.	 Arnica, Waakirchen-Schaftlach
10.	Hof, Tegernsee

11.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
12.	Wallberg, Rottach-Egern
13.	Markt, Miesbach
14.	Alpina, Gmund-Dürnbach
15.	Alte Stadt, Miesbach
16.	Marien, Gmund
17.	Spitzweg, Miesbach
18.	Löwen, Waakirchen
19.	Kristall, Rottach-Egern
20.	Kloster, Tegernsee
21.	Antonius-Vital, Bad Wiessee

22.	Arnica Waakirchen-Schaftlach
23.	Hof, Tegernsee
24.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
25.	Wallberg, Rottach-Egern
26.	Markt, Miesbach
27.	Alpina, Gmund-Dürnbach
28.	Alte Stadt, Miesbach
29.	Marien, Gmund
30.	Spitzweg, Miesbach
31.	Löwen, Waakirchen

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Notdienste

Taxivereinigung Tegernseer Tal e.V.

08022 - 2011
Ihr Taxi für alle Fälle!

Anzeigen

.
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❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

Brennerkundendienst

Haslach 1
83666 Waakirchen
Telefon 0 80 21 / 89 34
Telefax 0 80 21 / 93 67

GmbH

• Wartungen und Reparaturen
   Brenner und Brennwerttechnik
• Montagen             • Neubrenner

Zahnarzt-Notdienst
Die Notdienstpraxen sind 

jeweils von 10 Uhr bis 12 Uhr 

und von 18 Uhr bis 19 Uhr 

besetzt.

04./05.07.2020
Dr. Roland Tittenhofer (A)
Fraunhoferstr. 10, 83714 Miesbach
Tel.Nr. 08025 / 3837

11./12.07.2020
Dr. Dieter Rose (A)
Bichlmairstr. 1, 83703  Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 74242

18./19.07.2020
Julia Michaela Pioch-Rupp (A)
Marktplatz 17, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 4535

25./26.07.2020
Dr. Georg Schreyer (A)
Miesbacher Str. 2, 83727 Schliersee
Tel.Nr.: 08026 / 6617

Weitere Notdienste lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor.  
Weitere Infos: 
www.zahnarzt-notdienst.de



Privatärztliches Fachzentrum  |   Jägerstraße 29   |   83707 Bad Wiessee  |   www.jaegerwinkel.de

Erstklassige Medizin – das ambulante Chefarztzentrum in der Privatklinik Jägerwinkel.

Gleich einer klassischen Facharztpraxis stehen Ihnen unsere Ärzte und Therapeuten über das 
ambulante Chefarztzentrum sowohl für Informations- und Beratungsgespräche als auch für  
umfassende Untersuchungen, Behandlungen und Check-Ups zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Terminanfrage unter:  
+49 (0)8022 85 649 436 oder ambulanz@jaegerwinkel.de

Orthopädie   ·    Innere Medizin   ·   Psychosomatik   ·   TCM & Akupunktur

Herzlich willkommen
zur Sprechstunde.

WIR SIND WIEDER FÜR SIE DA. 
Jetzt Termin vereinbaren!
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